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vlo. Montag , den I2ten Januar lZOi.

Wöchentliche OftFriesische

Avertissements.
L. Dachte zu Cadix und Sevilla in Spanien ausgebrochene gefährliche an¬

steckende Krankheit , wenn sie sich gleich in diesen großen Städten etwas vermindert

hat , doch noch das ganze platte Land mit einer allgemeinen Verbreitung bedrohet,

und
^
daher die Staaken und Provinzen , deren Einwohner Seehandel und Schiffahrt

treiben und durch beydes mit Spanien in unmittelbare Verbindung gerathen können,

die größte Ursache haben , deshalb auf ihrn Huth zu seyn >; So wird , -einem ergan¬

genen allerhöchsten Befehle zu Folge , der in dem iggsten Stücke der Haube - und

Spenrrschrn Berliner Zeitungen abgedruckte Auszug aus einem Official - Bericht des

Collegii der Aerzte zu Cadix , über diese tödtliche Epidemie , dem Publik » , und beson¬

ders den Aerzten , Physikern und Wundärzten dieser Provinz hiermit bekannt gemacht,

um sich von der Natur und Beschaffenheit derselben auf allen Fall unterrichten und

auf ihre Aeusserungen und Kennzeichen aufmerksam feyn zu können:

Die Krankheit äußerte sich in den ersten Tagen des Augusts , bey einer in

der Vorstadt Sankt - Maria wohnenden Familie . Da sich in dieser Vorstadt vorzüg¬

lich die Matrosen , sowohl fremde , als einheimische aufzuhalten pflegen ; so ist es wahr¬

scheinlich , daß die Krankheit nicht hier entstanden , sondern von auswärts ins Land

gebracht worden ist ; so viel wenigstens ist auö den angestellren Nachforschungen erwie¬

sen, daß diejenigen Personen , welche mit der zuerst davon befallenen Familie Umgang

gehabt haben , auch zuerst davon angesteckt und daß durch diese das Uebel über di«

ganze Vorstadt und dann so weiter verbreitet worden ist . Wer davon befallen ward,

empfand zuerst ein Frösteln mit öfterem Gähnen verbunden , der Kopf war ihm einge¬

nommen , er fühlte Drücken in den Schläfen , m den Augen , und in den Weichen,

und brennende Hitze , mit schnellem Pulse ; hiezu gesellte sich Erbrechen und Stuhlgang

wodurch dem Kranken viel Galle abgieng , die Zunge war manchmal belegt , zum

Therl mit , der Länge nach laufenden Streifen , manchmal anch war sie trocken und

rauh . Die Kranken waren gleich anfangs mekrentheils ganz und gar kraftlos und

die mehresten klagten über einen Schmerz am Magenmunde . Wenn diesem Uebel die

Leibesbeschaffenheit des Kranken nicht Widerstand leistete , so erfolgten am vierten

oder fünften Tage die bedenklichsten Zufälle , als Fantasiren , Zuckungen -, Schlucken,

Petechien ( Flecken ) Nasenbluten oder Blutbrechen , oder auch ein Erbrechen von

schwärzlicher Galle . Wenn diese letztere Art des Erbrechens eintrat ( die auch auf den

westindischen Inseln vorkommt ) so warf sie auch den robustesten Kranken gleich gänz¬

lich nieder ; der Puls , der Lupor hart und voll gewesen war , ward klein und zusam¬
men-



mengezogen , die Haut trocken , die Hitze brennend und das gallichte Erbrechen war
der Forbe und dein Gestank nach exkrementenartig . Alsdann ließ das Fieber nach,
aber zugleich war der Tod nicht mehr weit , das

^
Erbrechen nahm eine kaffeedräunliche

Farbe an , und Schlucken , Zuckungen und Betäubung machten dem Leben ein Ende.
Zeichen der Besserung hingegen waren es , wenn die Haut des Kranken eine gelbe
Farbe annahm , wenn sich Petechten ( Flecken ) zeigten , und durch Nasenbluten oder
durch den Stuhlgang viel Blut weqging , ohne daß sich zugleich Erbrechen und Schlu¬
cken einfanden . — Um der Krankheit Einhalt zu thun , wurden , von Polizey we¬
gen , alle Rinnsteine und Kanäle geräumt , die Srraßen mit Wasser besprengt , an
mehrern Stellen Feuer von frischen Tannenzweigen unterhalten , die Tobten mußten
fern von der Stadt begraben , die Häuser fleißig gelüstet , mit Wemessg und mit
gewürzhaften Kräutern ausgeräuchert werden , auch wurden l/in und wieder mit
Schießpulver Explosionen veranstaltet , und ausserhalb der Stadt cm eignes Hospital
für diese Krankheit eingerichtet . Man erkannte das Uebel bald für ein Entzüudungs-
fieber , welches theils fauligter , theils bösartiger Natur war . In den ersten Tagen
des Uebelbefindens gab man gelind schweißtreibende Mittel , Salpeter , Weinstein,
verordnele säuerliche Getränke und Klistiere - Wenn diese Mittel auf den Schweiß
und Stuhlgang wirkten , so befand sich der Patient schon am dritten Tage erleichtert
und ward nach einem Abführungsmittel und beym Gebrauch der China bald gänzlich
hergestellt . War der Patient gleich am ersten Tage sehr angegriffen , so wurden
Brechmittel verordnet ; verminderte sich hierauf das Fieber nicht gleich , so gab man
am Ende des zweyten Tages schon China , Molken und Klistire von Tamarinden , das
that oft sehr gut , oft stellte sich aber demungeachtet schon am dritten Tage das gal¬
lichte Erbrechen und der Schlucken ein . Alsdann konnten China und Brechwein nicht
anders als in Klistiren beygebracht werden . Olsostaatiarum und Campher in großen
Dosen stillten oftmals das Erbrechen und den Schlucken ; auch wurden China - Tink¬
tur mit Laudanum , imgleichen Bitriol - Säure und , der Blutauflösung ohnerachtet,
spanische Fliegen angewendet . Als vorbereitende Ursache « dieser Krankheit muß man
annehmen , daß r ) die Witterung den ganzen vorigen Winter und bis in den May
hinein ungewöhnlich feucht war; 2) daß hierauf von der Mitte des Julius an der
Ostwind , der in Cadix große Hitze mit sich bringt , vierzig Tage lang unablässig
herrschte , während welcher Zeit das Thermoter oft auf 85 Grad stand ; die Einwoh¬
ner waren also sechs Wochen lang in unaufhörlicher Transpiration und hatten kein an¬
deres Kühluugsmittel als sich zu baden . Hiezu kom.mt z ) die allgemeine Nieder¬
geschlagenheit , die sehr natürlich ist , weil Cadix , eine bloße Handelsstadt , diese ih¬
re einzige Erwerbsquelle , aber seit dem jetzigen Kriege gänzlich vernichtet ist. Bey
einer solchen Gemüthsstimmung sind die Nerven gänzlich abgespannt und können der
Krankheit um desto weniger widerstehen . Mit dem gelben Fieber hatte dies Uebel
allerdings Aehnlichkeit , auch hatte die Witterung des vorigen Winters und dieses
Sommers Aehnlichkeit mit dem Himmelsstrich , unter welchem das gelbe Fieber in
Amerika wüthet ; eingeborne Westindier , die hier in Cadix waren , wurden davon
nicht befallen , vermuthlich weil diese Witterung sie nicht eben so afficirte , und es ist



bemerkenSwerth, daß m Amerika , selbst während die dort angesessenen Euroväer
daran hl ^ rarben , die Neger und die Emgebornen größtentheilö frey davon blieb??
Mit der Pest aber ist die hiesige Krankheit nicht zu vergleichen ; denn dazu fehlt ibr
das charakterrstl,che Zeichen , die Pestbeulen .

^ seytt ihr

^ . Uebrigcns d -e biesige Provinz durch das Auslegen eines Wacht-
schiffes auf der Emse , und durch das Kreutzen zweyer andern Schiffe zwischen de«
Inseln Juist und Wangerooge , zur genauen Beobachtung aller aus den anq steckten
Gegenden etwa kommenden Schiffe , so wie durch angeordnete Wachen auf den See-
küit - n , zur Verhinderung der von dergleichen Schiffen an den hiesigen K - ft-n elwa
mit Gewalt zu versuchenden Landungen , auch durch die den Unter - Behörden in dl--
str wichtigen Angelegenheit erthcilten besondern Anweisungen die möglichen Anstalten
getroffen .worden , um dre,e gefährliche Krankheit von der Provinz abzuhalten - eswird aber auch erwartet , day sammtliche Eingesessene, und besonders die Küsten-
Bewohner , . aus d-e,e,ö schreckliche Uebel von selbst alle Aufmerkftmkzit richte? , und
sich den dreierhalb erforderlichen Anordnungen, worunter insonderheit das Wacken
auf den See - Le -chen gehört rmi ,o bereitwilliger unt-rzieh -n werden , da d « da?
Mit verknüpfte Unbequemlichke- tech , Mit den aus einer desfalliaen Svralostakeir
befürchtenden unglücklichen Folgen , rn gar keinem Verhältniß stehen können

^ ^
Signatum Aurich , am zosten December igoo.

Königl. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer
, , , 5- Seine Königliche Majestät vvn Preussen , Unser AllcrgnädigsterHerr '
haben durch verschiedene von Zeit zu Jec erneuerte Verordnungen , besonders dm?bdas Ed -ct vam 19. chuny i 7Zl das ^Stud -ren der Land-skinder auf fremden Univeri?
taren , Acadenuen, Gymnasien und Schulen aufs nachdrücklichsteverboten

^ ^
Wenn indessen nach Einhalt eines bey hiesiger Reale,-una

Schreibens der Tecklenburg Lingenschen Regierung seit einigt Jalwm tu? Zatst de?
besonders die Th- olog - e studrrenden hiesigen Landeskinder auf dem L -ugenschen acqde-
demtschen Gymnasio sich sehr beträchtlich vermindert hat ; als wird die genaueBefol¬
gung des Eingangs gedachten Ed -cts h -edurch m w,ederho !teErinn -runa 7ebrachund zur Befolgung emgescharfet , damit sich junge Studirende für dessen UebeÄ?-
tnng , als worauf vlgllwet werden wird , sorgfältig hüten mögen , so wie auch da«wenn gleich per ReL . clem. vom 6ten Juny 1791 den Ostfriesisch-n
formirre -- Confession , welche sich dem8m .ki« TbLo1vA,

'co Widnw ^ ? achg? lass?n w ^
'

den , zur mehrn-er Perfect- onirung in der holländischen Sprache auch hoMndssche U?,i-ver,rtatt „ zu besuchen , daß,ich diese Erlaubniß dennoch nicht über ein -?adr e? r!-eck7
wornach sich also jeder derselben ebenfalls zu achten hat.

^ ^ ^ er strecke^
Aurich , den 29 . December 1800.

Königl. Preuss. Ostfr . Regierung.
Sachen , so zu verkaufen.

, . Rkrmoge der bev dem Stadt - und Amtgerichte birst-sha

ab-



abschriftlich zu habenden Taxe und Condirionen sollen nachbenannte , den Erben des

wryl . Freyherrn Reint Jan Lewe van Middelstum zugehörige Grundstücke , als:

r ) das im Norder -Kluft , 2te Rott No . ZiZ b . an der Westerstraße stehende , auf

5700 fl. in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus nebst dahinter liegenden Gar-

Einckn
'

der Ruthörn h'ieselbst befindlicher , in .zwey Parcelen abgetheilter Gar¬

ten , wovon der größere Theil auf II7Z fl . Gold , und der kleinere Theil

auf 6Z» fl. Gold gewürdiget worden,

m dreyen , auf den iZten und - aysten Deo . a . c . und - ryten Januar ar prafigrrten

Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich feil

geboten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt , der Approba¬

tion des Obervormundschaftlichen Gerichts zu Groningen zugeschlagen werden . .

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser

Grundstücke , und insbesondere denen etwaigen Servitutö - Berechtigten hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations«

Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daßffr
'e auf erfolgten Zuschlag damit gegen den

Neuen Besitzer , und so weit solche die Grundstücke , betreffen, ^ nicht weiter gehöret,

werden sollen .
-

LlTnstum I^ oräre in Curia , den 22 . Nov . 1820.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Räthl

2 - Vermöge brr beym Amtgerichte und Stadtgerichte zu Norden affigirten

Subhastations - Patente nebst beygefägten, . auch bey den Acdilibus einzusehenden und

abschriftlich zu habenden Tare und Cvnditionen , sollen die von weyl . Baron Reint

Jan Lewe von Middelstum nachgelassene , im Westgaster Rott zwischen der Gaster

Mühle und der Ruthhörn belegene auf Z4oo,Gulden in Gold gerichtlich abgeschätzte

sogenannte 4Diemathek , Land , in dreyen von 14 zu 14 Tagen abgekürzten , auf den

izten und 29 . December a . c . et ult . ac peremt . auf den 19 . Januar i8ol präfigir-

ten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich

feilgeboren und in dem letzten Licitations - Termin dem Meistbietenden , mit Vorbehalt-

drr Approbation des obervormundschaftlichen Gerichts zu Gxöningen wegen der dadry

mit interesstrten Minorennen zuschlagen werden.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht constirenbe Real-

Prätendenten und Servitus - Berechtigte hiemit aufgefvdert , ihre etwaige Gerecht¬

same , spätestens im letzten Licitations - Termin b'
eym Amtgerichte zu Norden gehörig

anzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer

und in soweit sie dieses Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte - den ro . November 1802.
Hoppe.

Z- Der Kaufmann HermammsPuls ist als Curator über W . Schuhmachers

Ajtlder kavore äecreti cie alienanäo entschlossen folgende denen benannten Kindern

zugehörige Wohnhäuser , als: i)
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1) Em Haus in Comp . 6 . Nro. 34 an der Oldersumer Straße-
2) Ein Haus in Comp . n . Nro. io . eben daselbst,
z) Ein Haus in Comp. n . Nro. n . eben daselbst,

durch das hiesige Vergantungs-Departement in zen Terminen als am yten, i6ten und

23sten Januar auspräsentiren und im letzten Termine kalvu axprobatione juäicü xupü«

laris dem Bestbietenden zuschlagen zu lassen.
Conditionrs nebst Taxe sind bey dem Hieselbst und dem Leerer Amtgerichte

affigirten Subhastations - Patente beygefügt und bey dem Vergantungs - Actaariv

Lösing einzusehen.
Etwaige Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigten muffen sich spate--

stens demletzten Termine poena praecluü ernfinden.
LiZnatum Lmäas in Lnria > den 22. December 1820»

4. Der Zimmermann Warner Pauls ist freywillig entschlossen, seine berM'

Wohnhäuser an dem Hundepfade in Comp . 18. No . ily . und Comp . 18 . No . 120 . in

dreyen gleichen Terminen, , als am 2ten , yten und löten Januar durch das Vergan¬

tungs-Departement auspräsentiren und dem Bestbietenden loöschlagen zu lassen.
Conditionen nebst Taxe sind bey dem Vergantnngs- Ac 'uario Lösing ein¬

zusehen. Real-Prätendenten oder Servituts -Berechtigts müssen sich xosvL praeclnü

gegen den letzten Termin melden . ,
Signatum Lmäas in Luria, . den 22. December iZov»

z. Die Erben hrs weyl. Kaufmanns Jann van Dahlen sind Theilungs-.

halbenentschlossen folgende Sitzstellen, nebst Gräber, als:
1) eine Sitzstelle in der großen Kirche sub No . yx. Sitzstelle z.
2) eine Sitzstelle daselbst sub No . 45. Sitzstelle z.
3) riue Sitzstelle in der Gasthaus -Kirche , Bank 88 , No, 41^

4) eine -Sitzstelle daselbst, Bank yy . No . 480.
Z) eine Sitzstelle daselbst , Bank 102 , No . 495.
6) zwey Gräber in der Gasthaus -Kirche sub No. 45. 46.

burch das hiesige Vergantungs -Departement am 2ten , 9ten und i6ten Januar atM

präsentiren und verkaufen«
Conditionen sind bey dem Vergantungs-Actuario Lösing einzusehen».

§iZnstum Lmäse IN Lm-ia , den 22. December I8ov.
dl Vermöge des aä inssantiam des weysi Johannes Schröders WittwS'

Anna Homfeld zu Detern xrop . et tut . noie. , sodann derselben majorenne Kinder,

nach vorher gesuchte und ertheilten conlenlu 6e alienanäo unddarauf erfolgtetaxa-

tion eröfneten äecreti , ist die Subhastation derselben - in und bey Detern belegenen

unbeweglichen Güter theilnngshalber , bey dem hiesigen König !. Amtgcrichte am 8terr

December erkannt , und werden demnach nach Inhalt der zu Stickhausen, Leer und

Evenburg affigirtenSubhastations -Patönte , denen diellLonditiones annectiret, folgende.

GruMückeMr
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i ) ein ansehnliches vorne in Detern belogenes , zu einer Geneverbrennercy und
sonstigem Gewerbe wohl eingerichtetes Haus und Scheune mit dahinter be¬

findlichen mit einer Dornhecke umgebenen , Spargelbeeten undguten Fiucht-
bäumen versehenen Garten , so mit denen Lasten zusammen auf 4500 Gulden,

s ) ein Baukamp hinter Detern so auf 1200 Gulden,

Z) zwey Tagwerk in der Ekenuesse .auf yi8 Gulden,

4) r Tagwerk vorne übers Aper - Tief auf 270 Gulden,
zf L dito daselbst ans 51z Gulden,
6 ) Z dito jenseits des Oererner Suhls auf log Gulden,

7Z L dito in Okkenhöm belegen , auf rzZ Gulden,
8 ) ß Tagwerk in dem Brock auf 24z chmlden,

y) i dito im Middelbrock auf 540 Gulden,
10 ) l Acker auf das Bullcnlaud schießend , nuf gyi Gulden Z Schaaf,
ir ) 1 dito daftbst aufazs Gulden z Schaaf,
12 ) i Block auf der Borde belegen , auf 121 Gulden Z Schaaf,
iz ) Bank in der De . erner Kirche auf 52 Gulden,

14 ) 2 Frauenstellen auf 50 Gulden,
15 ) 7 Gräber auf dem Kirchhofe an der Nordseile der Kirche auf 52 Gulden,

alles in Gold , durch beeidigte Taxatoren gewürdiget , in zen Terminen , als den

7 . Januar 2t . eju86 . und 4. Februar des Morgens 10 Uhr öffentlich ausgeboten , und
im letzten termino im Wirthshause zum Schiucken Zu Detern den Meistbietenden stch's
uäsulllcatious jucliciaü zugeschlagen.

Conditiones mit dem Taxationö - Protocollo sind auch beym Gerichte und
beym Ausmiener Hölscher einzusehen , und gegen die Gebühr abschriftlich zu haben.

Signatum Stickhaufen im Königl . Amtgcrichte , den iz . Tccember t8oo.

7. Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Pewsum undSmden affigirten
Subhastations -Patente , welchen die Verkaufs -Bedingungen nebst Laxe in Abschrift
bevgefüg - t sind , soll das den Kindern des weyl . Geerd Eben zugehörige HauS und
Garten cum -wnsxis et pertiuentiis zu Hinte in dreyen auf Verlangen von 8 Lasen
zu 8 Tagen abgekürzten Licitations - Terminen , als am zten und i2ten Januar des
künftigen Jahres auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am aosten Januar / . ruHinte
in der Wittwen Tormin Behausung öffentlich feilgeboten und im letzter » Termins dem
Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation zugeschlagen werden 6-s
ist dieses Haus auf - ' - - - .

'
V

und der Garten auf - - - ^

also beyde Immobilien zusammen auf - - I '
iH

von verendeten Taxatoren gewürdiget worden , und sind Taxe und Conditiones auf
dem hiesigen Amtgcrichte und bey dem Ausmiener Arends einzusehen und für die
dühren in Abschrift zu bekommen.

. Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken Buche sich nicht ergebende Real-
Prätendenten , und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits -Recht zu haben vermeynen

müf -
"
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mä^en sich mit ihren Ansprüchen längstens in Dermino 8ubhaststionls melden wi»
drizenfalls fr» damit gegen den neuen Besitzer , in soferne sie diese Immobilien betrof¬
fen , nicht weiter gehöret werden sollen. '

Sign. Emden im König !» Amtgerichte , den 23. December 1802.
. Wenckebach.

8 . Die hiesigen zeitigen Kirchvögte , als Egbert Hinrichs Egberts et Eonst
wollen auf ertheilte gerichtliche Commission verschiedene Sitzstellen in Bänken und
Lodtengrüfte in der Oldersumer Kirche und eine große Quantität Todtengrüfte auf
dem Kirchhofe, in einem- Termine auf den 15 . Januar instchcnd igvi Nachmittaas
um i Uhr zu Oldersum -n des Ausmienerö Egberts Behausung öffentlich verkaufen las¬
sen. DieNummern von den Sitzstellen sowol als auch von den Lodtengräbern sind
bey dem Ausmiener einzusehen und auch an den Kirchthüren affigirt.

Oldersum , den 22 . December 1800» Hi O . Egberts , Ausmiener.
y . Der Schuhmacher Georg Zr. Maurer in Aunch ist fteywillig gesonnen

das ihm zuständige hintern Kirchhofe velegene Haus , welches voriges Jcchr
'
ganz neu

erbauet worden ist , in uno terrnino am 17. Januar >8oi des Morgens um 11 Mr
auf dem Rathhause durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen zu lassen .

^
Der den Erben des weyl . Ausmieners Reimers zuständige Frauen - Kir¬

chensitz in der Auricher Stadtskirche , welcher von den lschüttmeistem auf 2z Rthlrl
in Gold taxirei worden , soll auf freywilliges Ansuchen , der Ausmiener - Ordnung ge¬
mäß , am 17. Januar 1821 auf dem Rathhause des Morgens um n Uhr durch den
Ausmiener Reuter öffentlich verkauft werden»

Die Erben des weyl . Rentmeister Schomann und dessen weyl . Ehefrau,
sind freywillig gesonnen einen Frauen - Kirchensitz unter dem Gang nach der Orgel,
ein ganzer Manns - Kirchenstuhl auf dem Ssider Prichel neben der Orgel , von 6 bis
7 Sitzen ; ferner einen Manns - Kirchensitz auf dem Norder Prichel in der Auricher
Stadtskirche belegen , der Ausmiener - Ordnung gemäß , am 17. Januar cZoa auf
dem Rathhaufe durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen zu lassen . >

10 . Vermöge auf dem hiesigen und dem Stadtgerichte in Norden , sodann
dem Leerer Amtgerichte affigirten Subhastations- Patents nur beygefügter Tare und
Conditionen, die auch bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzusehen und für die
Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll das , zur Concursmasse des Kaufmanns
I . C . Gorrissen gehörige ansehnliche Wohnhaus nebst Stall an der Burgstraße ftr
Comp . 4 . Nrs 26 . , gewkudiget von denStadtstaxatoren auf 9000 Gulden holl . Cou^
rant öffentlich in dreyen Terminen von 3 zu 3 Monaten, als am 12 . December i8c>c>,
iz . Martii und 12 . Junii 1321 durch das hiesige Vergantungs- Departement ausge¬
boten und dem Bestbietenden im letzten termmo lalvo u^probations

'
zuuiLÜ zugeschla¬

gen werden.
Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht conftirevde Real-

Pratendentes oder Servituts - Berechtigte müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens
, ge-
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« E den letzten Termin melden , wibrigenfaLs sie damit gegen den neuen Besitzer«

und m soweit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werdemsollen.
Libnaturn Lmäa IQ Curia , den 25 . November 1820.

H . Der Herr Verziger und Quartiermeister Johann van Borssum ist frry,

willig entschlossen sein an dein neuen Markte in Comp . io . Nro . 41 . und 42 . stehen¬

des Haus in dreyen Terminen , als am yten , idten und 23 - . Januar auspräsentiren

und im letzten Termine dem Brstbietenden Llva approbatioue -zuschlagen zu lassen.
Die desfalfige Londitionen sindchey dem Verganiungs - Actuario Lösing em-

zufthen .
Realprätendenten oder Servitutsberechtigten müssen sich . spätestens

qegen den letzten Termin vraealuü melden.

LiZnatum Lmilae in curia , den ZS . December 1800.

12 . Der Gastwirth L. G . v . Dohlen und der Gekeverbrennrr A . 'C . Meyer

sind steywllllg entschlossen einen oey der genannten Katcewalle Gelegenen Grund durch
das Vergantungs - Departement in gen Terminen , als am Mn , ibten und 2z . Ja,

nuar auspräsentiren und zuschlagen zu lassen.
Conditionen sind bey dem Vergantungsactuarlo Losrng elnzusehen.
Realprätendenten oder Servitutsberechtigten müssen .sich spätestens gegen

den letzten Termin xoeua praecluü melden.
-8iZnatum -Lmilae inCuria , den 29 . December lZoo.

iz . Der Kaufmann W . Rudolff ist entschlossen,,folgende beyde Schiffe , als;
1 ) ein Schnickschiff , de jonge Willems,
2 ) ein Schoner , de Lievdeling,

durch das hiesige Vergantungs - Departement in zen gleichen Terminen .als am yte»,
idten und 23 . Januar dem Meistbietenden auspräsentiren undwerkaufen zu lassen.

Das Lnventarium ist in verschiedene Gast - und Wirthshäuser einzusehen,
und die Conditionen bey dem Vergantungsaetnario Löstng.

Etwaige Prätendenten müssen sich spätestens gegen dem letzten Termine
melden.

81
'
Anatum Lmäae ' irvCuris , den 29 . December 1800.

>14 . Die Erben der weyl . Jungfer Betje Jans Hieben , sind auf gerichtlich
ertheilte Commission Vorhabens , der verstorbenen Mobiliar - Nachlass , bestehend in
Gold , Silber , Kupfer , Messing , Zinn , Eisen , Betten , Leinen , Tische , Spiegel,
Stühle , l Cabinet , 4 Kühe u . s. w . , am Freytage den 16 . Januar zu Jemgum den
Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

lZ . Der Kaufmann Johann Bauermann ist freywillig entschlossen : 1) sein
an der Bsltenthors - Straße in Comp . io . No . 25 . belegeneö ansehnliche Wohnhaus,
und 2) das in der Daler -Straße in Comp . io . No . 80 . belegene Packhalis durch das
hiesige Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , als am löten , 2 Zstell und
zosten Januar 1321 öffentlich auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Con-



Conditiones sind Lty dem Bergantungs-Actuario Löfing Linz u sehen u«d mMschttst ZU haben.
diANÄwrn Lrr-äae in Curia , den A. Januar l8c>l.

fentlich auspräsentirW und dem Meistbietenden zuschlagen zu ?assm
^ ^ l öf-

Condltivnen sind bep dem Vergantunqö - Sfttuario SbiÄ!.
idle Gebühr in Abschrift zu haben.

^ ^ ^reruarro Losing ekNziifth-n und für
LiZnstum Lmäas in curia , den 7. Januar I8or.

17. Der Klerdermacher Jan de Haan will seinen in Comp . 12. No.
Lrlegenen Garten durch das hiesige Vergantungs - Departement in dreyen Terminenam idten , szsten und Zoster, Januar lLoi , öffentlich auspräsentiren und verkaufenlasten.

Conditiones sind bey dem Vergantungs- Actuario Lösing einzusehcn und inMschrist zu haben.
LlZllLtmn Lmstas in curia , den 5. Januar I8or.

18 . Der Kaufmann Pieter Onnen Brouwer ist fteywillig entschlossen, fol¬gendeImmobilien, als:
1) ein Haus , Packhaus und Angebäude an dem Eilande in Comp.25 . No. y6. b.2) ein Haus in Comp. iz . Nro . 75 . an der Beuljenstraße,
z) ein Haus in Comp . 13 . Nro . 71 . an dem Schulgange,
4) ein Wohnhaus in der Schoonhofer - Straße in Comp . 23. Nro . 86.

durch das VergantunAs - Departement am löten , szsten und 31 . Januar auspräsen¬tiren und dem Meistbietenden Zuschlägen zu lassen.
Conditionen nebst Taxe sind bey dem Vergantungsactuario Lösing cinzusehenund für die Gebühren in Abschrift zu haben.

Liznatum Lmäae in Curia , den zten Januar i8ol.
19. Es wird hiedurch zur Nachricht bekannt gemacht , daß der auf den13. Januar ansetzte Verkauf von Mobilien des Huthmachers G . Roetgers wiederum

aufgehoben fty. ,Am 17 . Januar, als am nächsten Sonnabend , sollen die zur Masse des weyl.Oncke Detmers gehörige Todtengräber auf dem Auricher Kirchhofe belegen, durch denAusmiener Reuter auf dem Rathhause , des Morgens um n Uhr, öffentlich verkauftwerden.
20 Auf gesuchten und von einem hiesigen wollvbl . Amtaerickte ertheilteneonleMw äe alienanäo ist der hiesige Bürger und Brauer Adam Christoph Dielkenaus ftryen W'-llen entschlossen , gewisse ö Oiemathen in der Hoker am Sielt,ef undMarschwege Norder Amts belegen , so er von seinem wepl . Vater ererbet , um solche( No. 3 - L. ) s»
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so gleich anzutrete » , öffentlich durch die zeitigen Aedilcs , Rathsherren Wenckebach öc

Consorten , am Lten Februar a . c . zu Norden im Weinhause verkaufen zu lassen , und

dienet zur Nachricht : daß das halbe Kaufpretium auf etliche Jahre gegen 4 Prscend

stehen bleibe » kann.
Sodann , ist derselbe gesonnen , auf vorhergesuchten Stadtgerichtlichen Con-

ftns , 4 Aecker, den Steenbalgen genannt , hier in der Stadt belegen , zu 2 Hausstelle»

in Erbpacht , am nenrlichen Tage und Orte ) durch eben erwähnte Aediles auzupräseuti-

ren , um gleich darauf zu bauen.
Am nemlichen Tage ' und Orte will der hiesige Bürger und Holzhänöler Ja¬

cob Siemens Normann sein von ihm selbst bewohnt werdendes , an der Westerstraße

im Wrsierklufc 8te Rott stib Nro . 47z . stehendes Haus und Garten , sodann seine im

Westlintel Norder Amts belegenen 6 und 2 Dicmakhen Landes , imgleichen die bei¬

der Esther in der Lintelermarsch liegende 2 Diemathen uud endlich die im Westermar-

scher Nenlande liegende 4 Diematben Landes durch benannte : Aediles öffentlich verkau¬

fen lassen. Von sammtüchen Stücken - sind die Verkaufs - Conditionen bey den Aedi-

libus vorher emzufthen und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

^ Becker in Leer will freywillig sein Haus mit Garten daselbst an
bss-"-Uch

->loest Otten in Weener ist willens sein - Immobilien , als ein Haus c . a.

- r Note belegen - ein Haus mit Zubehör auf dem T ' chelwark , ohnweit
UN W - in g

^
Stücken m- f der .Gaste be» Weener , am 2ysten

^ Morasos ^ M - in Vogt Luis Hause daselbst öffentlich verkaufen zu lassen,
^ anuar Mo g ^ Weener will ftepwiMg em Haus mtt Zubehör

daselbst im Kirchbofer Rott belegen , am oystcn Januar , Morgens 10 Uhr , rn Vogt

Duis Behausung öffentlich verkaufen lassen.

22 Vermöge äecreti äe allenanäo soll das der Frau Geheimde Commercien-

Bockelmann zugehörige ansehnliche , in der großen Burgstraße belegene

ZLZTsL » « - »g- d - ud - .» E °>»^ «. - k . « , n -bst k . m st<-

Ä -n Ä ch - °d - r P ° ckh - ° s- , - » d<> H - U - g» -« ' - , - m E ° mp , 4 ^ R ° . 7- , m

d eyen Terminen , als am Yten , röten und szsten Vanuar dem Mechbretendrn auö-

pcasenuret
^

und
^ ^ Vergantungs -Actuario Löfing einzusehen.

8I § natllm
"
Lmäse in Euria , den gr . December 182c).

sa Op ^ oensäa § äen 14 . ^ uuar ' s ^ KtermiääaAL te 2 Vir 22 ! äook

ge UaaUaar
'
s Leusäsr . 8miä . V ^ kleriborZ Lr 8vvvet ° . circa 2Z Lasten ouäe lu-

Isnälcde ^ arvvs op äs Ueurseu ^äsl pubüic verkogt morsten.

Lmäen , äenz . Januar rgoc.

24 . Am 14 . Januar des Vormittags wird ein in See geborgenes Fleth ei¬

nes großen Schiffs , als Masten , Stengen , Rahen , Lauen rc, öffentlich in Greetsiel

verkauft werden ,
sz.
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25 . Mit Genehmigung der hochpre -ßlichen Regierung und darauf mir er-
rleilte genchtl -ch . Commisscori, wollen Herr Administrator Kettler in,Upgant zu dem
N « cl> aste des weyl . Herrn Obristsn von Prosch gehöriges Linnen und Tischzeug im-

glcichcn Betten , em Paar mi
^
t Silber beschlagene Pistolen , Coffers und was mehr

magchorrathig ftyn , den 15 . Januar daselbst Morgens io Uhr verkaufen lassen .
^

Aunch , den 8 . Januar i8or .
- "

Reuter.

V er h eu r u n g e n.

. .. - ^ ^ ber weyl . Hausmanns , Umme Willms Sohn , Gerd
Willmöund Luke Toben wollen , chr-es Pupillen Platz zu Asel , groß 4°Z Dicma h
Gast - und .Hamm - Land nebjr Behausung und sonstigen An .̂ en , so w-7 solch r
jezt von . tzem Hausmann Cornel -us Apcken Martins heuerüch gebrauchet wird , auf
ande . wette 6 ^ ahre , von May 1822 an , am Mittwochen Jen 14 . Januar 1821 des
Nachmittags um .s Uhr m des Müllers und Gaftwirths lGerd Peeken Hause bieselbll
öffentlich verheuren fassen. Dce Condttwnen smd bey dem Ausmiener Ducken qE
emzuseben und für die Gebühr m Abschrift zu erhalten .

^

Wittmund ^ den 2Z . December i8oo . Oncken
2. Der hiesige Schützen - Capitsin Herr Daniel tzanngießer wM seinen neu-

lich angrkauften Platz zuÄftl bey folgenden Stücken , als :
^ ' ^ r w - u ,ernen neu-

4 Diemath Popklep , .

2 Diemath Hornummer - Kamp,
Z Diemath Hilgenland,
z Diemath Stemhamm,
Z Diemath Osterhamm,
4 Diemath Reithamm,
4 Diemath Adler,
2 Diemath .Hengsthamrn,
3 Diemath Südewendung,
1 Diemath Nordys,
z Diemath Patthamm»
3 Diemath Jvitshamm , sodann
1 Haus mir Garten und einige Aecker,

von May 1822 an, auf einige Jahre , am Sonnabend den i >. Januar rKoi des Nack-
mittags um 2 Uhr in der Waage Hieselbst öffentlich verheuern lassen.

" "

Wittmund , den sz . Dccember L800 . Oncken.

, ,z . Am Donnerstage , den 15 . Januar 1801 , will Peter Ulderks von He¬
tzen zumor seinen m der Bunder - Hammrich belegenen Platz , mit pl . min . 64 Gra¬
sen Landes , gegenwärtig durch des Jan Lnbberts Holtkamp Tochter heuerlich genützt
und bewohnt, auf pruno May I80I anzutreten , auf 6 Jahre -n des Gastwirtben
Lomes Chnstmans Duhms Behausung daselbst, entweder im Ganzen oder bey Stücken
so w -e es Verheurer nur am vortheilhastesten seyn wird , öffentlich recheureu lassen.

4.



4. Weyl. Enno Arends nachgelassene Wittwe auf Soltborg ohnweit Brr^ §
gum ist willens , ihr erst daselbst seit nicht langer Zeit neu erbauete Haus und Stal¬
lung nebst einer doppelten Aiegel -Fabrique , so zu Mauer - Steinen, als Dachziegeln
mit 20 bis ZO Diemathen Landes , am 23 . Januar zu Bingum in des Gastwirths
Berend Tiaberings Behausung öffentlich verheuren zu lassen . Die Immobilien wer¬
den dieses Frühjahr gleich arrgetreten , und die Verpachtungs - Bedingungen bey dem
Ausmiener Schelten naher erfragt.

Gelder , so ausgeboten werden.
1. Der Schüttemeister des Fleckens Greetsyhl , Stellmacher Janrr Corne¬

lius Dircks , hat 400 Rthlr. in Courant g^ en gehörige Sicherheit zinsl -ch zu bele¬
gen ; wer davon Gebrauch machen kann , muß sich nächstens bey ihm melden.

Greetsyhl, den Z . Januar 1801.
2. Es sind auf bevorstehenden May 900 Gulden Courant, Pupillen - Gel¬

der , gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsen zu belegen ; wer davon Gebrauch
machen will , muß sich bey HeyeGarrels auf dem Spetzer - Fehn persönlich oder durch
porto - freye Briefe melden.

Citatioues Creditorum.
1. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Herrn Geheimen

Krieges - Raths , Freyherrn von Rehden zu Leer , Alle und Jede , welche aufden im
Jahre 173z von Hinrich Gerdes an den weyl. Christopher Gerdes Flessner privatim
verkauften , von diesem per telksmentum vom yten May 1780 seinem Sohne Gerd
Christophers Fleffner zum alleinigen Eigenthum zugewiesenen , und von Letzterem,
jetzo an den Provokanten privatim verkauften , zu Popens belegen«» vollen Heerd,
angeblich bestehend,

а) aus einem Hause mit Garten und einem daran liegenden , mit Baumen be
besetzten grünen Wege,

2) aus einem Kamp , Velken - Kamp genannft
z) aus einem Kamp , der große Warf genannt,
4) aus einem Kamp , das Rondeel genannt,
Z) ans dem sogenannten Wilden - Lande , vormals in i2§ , jetzo in 14Z Aeckerrr,
б) aus dem sogenannten Olden - Kamp,
7) aus 4 Aeckern , der lange Kämpen genannt,
8) aus 8 Heid - Aeckern , ins Osten an die Egelster gemeine Weide,

9) aus 2 Diemalhe Meedlandeö unter Westerende auf der Wesiermeede , mzen
Stücken,.

10) aus einem halben Torfmobr,
11 ) aus einer Mannöstelle in der Auricher Kirche,
12) aus 2en Todtengräbern aus dem dortigen Kirchhofe,
LZ) aus einem jährlichen Schatzungs - Beytrage zu 7 Schl, von dem Besitzer

eines von dem Belken - Kamp , Nro . 2. getrennten Theilö , jetzo von Ger¬
de Harms zu Popens, 14)



E aus einem Beytrage von Hamme Harms und deswryl . Hippe Hippen EVben zu jeder Schatzung a<1 s und 6 Stützer , '
iL ) aus der Gerechtigkeit eines vollen Heerdes ausden Gemeinen Landen,,

- der auf die Kaufgelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten,
öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens am zc>. Januar l 8 oi persön¬
lich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien , Stürenburg , Detmers , Weber re. ,
chre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit ' nach-
ruweisen , unter der Warnung ; daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an den
Heerd curn anu . praecluäirt , und ihm sowol gegen den Provocanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 15 . Oktober 1802 . Lelting.
2. Der Hinrich Hylen , Jan Gerdes und dessen Kinder , Gerd Janss und

Talea Müllers verkauften bey öffentlicher Subhastation ihre in Communion besessene
Immobilien , und erstand,

i ) der Ingenieur und Receptor v. Glan D Heerd Landes cum snnexis zu Holt¬
husen , Ost am Stapelmohrmer Wege , Süd an Roelf Dreeömann , Weffan der Boenster Gränze , Nord mit dem Fehnlande an des Predigers Ter¬
gast und des Jan Otten Lande belegen.

s) Der Commerzien - Rath Rösing
a) 2 Grasen in der Holthuser Hammrich , Unterholtland genannt , Ost am so¬

genannten Katjen - Tief , Süd an Geheimen - Rath v. Groenrveld , Westan denselben , und hat eine freye Ausfahrt über dessen Kamp , Nord a»
Menne ter Haseborg belegen.

b) Grasen in der Holthuser Hammrich , Off am sogenannten Katjentief,West an des Geheimen - Rath von Groeneveld Land , wodurch diesesLand auch eine freye Ausfahrt hat , Süd an Jan Harms Knoll und Nordan der Weener Pastorey Lande.
e) 3 Grasen in der Holthuser Hammrich , Ruiter - Kamp genannt , Ost am

Antony Hesse Goemann , Süd am Blanken Wege , und hat dahin aus
eine freye Ausfahrt , West an Meinders und des Predigers Lakens Lam-de , Ärord an Popke und Albert Dircks Lande belegen.

0 der Oltmann Geerdes Oljemann 2 Z Grasen Landes m der Stapelmohrmer^
Hammrich unter Esseborg , Oft an van Heetern , Süd -an Lösing , West an
Hinrich und Geerd Leisings Lande nach dem Wege , und Nord an Beene
Evers Lande belegen.

Der Hinrich Schulte , ein Stückland , die sogenannte Holtkamp , Off an der^
Werner Gaste , Süd an des Geheimen - Rath Groeneveld , Nord an dem
Wurttelbuks Wege , worüber dieses Stück eine freye Ueberfahrt nach dem
Stapelmohrmer Wege hat , und West an der Styge zu Holthusen belegen.



D »r Harm A °- e' S 2 Grasen Land in der Beiger Hammrich , Wehrdeichsland
^ '

genannt Oil an Jan Heikes Boelmarms Lande , Süd am Beiger Gemem-

ber ^s - ^üe -ae worüber es die Ausfahrt har , West an Hmnch Sanders und

Nmd an Beedia -er I . Pannenborg Lande belegen . Der Harm ^ lbels hat

aber dieses Ssäckland , laut Privat - Vertrages sofort den Gebrüdern Jan
und Hinrich van Ankum wieder übertragen . . . ^

iid Der W ' rritie Gsemann s Grasen m der ÄeeuerHammnch , chas -Betelland
^

aenannt O ^ am Toogfchloor , Süd an Memders Land , West am söge-
nannten

'
Kachen - Tief , und Nord an der Weener Pajrorey LandLund des

Harm Brechtezenhe Lande belegen. Diese 2 Grasen , wechseln mit Lam-

mert Dircks und Warntje Goemann . . , . , ,
7) Boclmann Freestmann 2 Kuhchaarcn aus dem W -ener Meedlande belegen.-

Zur mehrerer » Sicherheit der Käufer und besonders Behuf vollKandtger Berrchtrgung
tituli n « ist beo diesem Amtgeeicht- der Liqurdatton -, - Prozeß erosnet worden.

Es roe ' den demnach alle und jede , ne enge an vorbeiesiiebene ^ nimobilien

aus Erb - Näher
'
- Pfand - DienstdMkeils - oder aus irgend einem andern dinglichen

Rechte einige Ansvrnchr machen zu können vermeynen , hiermit eilictalitsr vorgeladen,

solche innerhalb Z Monate , läng lens aber in term .no den 29 . Januar
an . tut . an-

zuaeben , wisrigmralls sie damit präcludiret , und rn Hinsicht der Immobilien und

des Kaufpretii gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiejen wer-

db" ^
Signatum Leer im Amtgerichte , den 20. Oktober I8Q0.

g Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bäckergesellen
Jans Janssen Bokhoff cicatm eäictalw wider alle und jede , welche auf das , durch
den Distillatenr Claas Aimons , Namens ftinesMnorennen Sohnes Simon Classen
Uven von dem Bäckermeister Härmen Davids Stellmacher benayerte und darauf am

8ten Ortober a . c. an Provokanten privatim verkaufte , im Suder Kluft iste Rott

Nro . 167. am Neuen - Wegc bieseibst belehne Haus cum annexis , ein Erb - Eigen-
thnms - Pfand - Dienstbarkerts - Kenaherungs - oder sonjrrges Real - Recht und For-
d - rung - n zu haben vermeynm , cum tLrna.no rexroäuctmnw et aimotatmms von

Z M -mateu st pi-ss -stustvo auf den 28 . Januar a . t . Vormittags 10 Uhr , unter der

Verwarnung erkannt , . ^ ^
'

daß die Ausdlribenden mtt chren etwaigen Real - An,pruchen und Forde¬
rungen auf obbemeldetes Haus cum anvsxis präcludiret , und damit zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Hmnatum l^ orllae in Euria , den 10 . Oktober igoo.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

4 . Bepm Greetsielischen Amtgerichte ist ^
citstio eäictali8 zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf den durch des Jan Abrahams Nanniuga
weyland Ehefrau , Elisabeth Eben , aus ihrer wcyl . Eitern Ebo Ulsters und Moescrke
Diicks Nachlassenfchasi erhaltenen , nach deren Tode auf ihre Kinder Ulffert Jausten,

Abra-
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Wraham Nannmga , Moederke und Druck Eben Janssen vererbten , von diesen im
Jahre 1782 an die Gebrüder Kirchvogt Ubbo Hänschen , Ebo und Jan Claassen Ubben
auf25 Jahre in Setzkauf verliehenen , am Mn vorigen Monats öffentlich verkauften,
von gedachtem

' Kirchvogten Ubbo Hänschen und dessen Bruder Eds Mbcn erstandenen
dritten Theil von MGrasen Landes unter Greetsiel und dessen Kausgelder aus irgend
einigem

' Grunde Anspruch und Forderung zu haben vermeynen,^ cum tcrmmo von
12 Wochen L praeclulrvo aus den 29 . Jaimani nächstkünftig , bey Straft eines im¬
merwährenden Stillschwngcns erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte den 2/ . Oktober ' 1822.'
5 . Alis Ansuchen des Protokoll - Führers G» Danielis zu Leer ist dev die-

sem Amtgerichte, wegen eines von Hilft Roben ancrkauften, durch diese von Conrad
Wilhelm Rösingh benaherten, vorhin durch Hinrich Nöben an Daniel Doljohr ver¬
kauften und durch Hinrich Roben Tochter Elisabeth von Provocantetr mit Näherkauf
besprochenen , aber auch nachher an Prvvocanten durch einen gerichtlichen Vergleichwiederum in- E-genthum abgetretenen Hauses cum stmexis, - an

"
der Neuen Straße zuLeer belegem, das alte Kloster genannt , der Liquidations - Prozeß erkannt worden/Es werden demnach alle und jede, - welche an vorbemeldetes Immobile ausErb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Nech-te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hceinit edictaliter vorgeladen, sol¬

che innerhalb z Monaten , längstens aber in tcrmino den tztcn Februar s . k anzu-
geben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des
Kaufschillings gegen den Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesenwerden.

Leer im Amtgerichte , den z . November 1800.
6 . Der Johann Knoll zu Weener hat angeblich ein zu Weener, und zwarVst an Hinrich Lübbers Akketmann , Süd an den; Muhde - Weg, West an der Straßeund Nord an Lübbert Jans Lübberö Erben belcgenes Haus cum annexis , an die

Eheleute, Jürgen Janssen Cramer und Engel Willems verkauft, von diesen sott esder FreelfSchipper, darauf der Alexander Cadee und von diesem der weyl. FriedrichCadee erhalten, und von Letzterem der Jan Friederich Cadee ein Vierrheil des ganzenHauses cum annexis per tettamentum ererbet haben , welcher diesen em vierten An-theildem Gastwirth Dirck Dircks Christians privatim verkauft hat . Der Käuferdes ein Viertel - Antheils obigen Jmmobilis, Dirck Dircks Christians , hat zur meh¬reren Sicherheit seines Besitzes und besonders Behuf vollständiger Berichtigung / tust
xvllssswms beym Hypotheken - Buche ( da der vorige Besitz wegen fehlender Docu-mente nicht nachgewiesen werden kann ) auf Eröfnug des Liquidarions - Processeö
angrtrrzen , welcher erkannt worden . '

Es werden demnach alle und jede , welchen an den durch Provokanten anae-kauNn vierten Antheil obbeschriebenen Jmmobilis aus Erb - Pfand - Näher- Dienst-ba/eits - oder ? us irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche mackenzu können vermeinen , hiermit eäictnstter ausgefodrrt , solche innerhalb A Monate
läng- '
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^ welche auf gedachten Platz mit

N DZmath Mb7E ?g -nthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
m ?and - Benaherunas - oder LM sonstiges Real - Recht und Foderungen zu

^ n? ' ! n ->n die durch öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monaten , spätestens
am v ^ 'narar ! 80l persönlich oder durch Legal - Bevollmächtigte ihre Ansprüche

Amtaerichte zu Norden anzumeldcn und deren Richtigkett nachzuwersen , un-
^ d^ MÄrnung/daß jeder Ausbleihende mit seinen Anspruchrn an das Grund-

vräc udiret, und ihm sowohl gegen den Provocante^ a S gegen die sichetwa mel-
d

"
ndeV zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt wer-

signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den 29 . October 1802 . Hoppe.
8 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind acl instantiam der Frau Cicilia

-4-obanna van Haren , geborne van Heemstra daselbst , Edictaleö wider alle und jede,
Äck - auf die durch Frau Provocantrn , von dem Post - Fiscal D . L . Bluhm priva-

anerkaufts , hiesrlbst an der Osterstraße in Comp . 14 . Num . iz . und 14 . stehende
k,nde Läulcr nebst den dazu gehörigen beyden Gärten an deyden Seiten des Tiefes
a . -s irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung ober Näher-
säufsrecht M haben vermeynen , cum termmo von drey Monate et reproäuct . Präs¬
es auf den 10 . Februar nächstk. Vormittags um in , Uhr , bey Strafe eines immcr-
tzvährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

y . Beym Amtgericht zu Friedeburg ist citatio eäictalm wider alle , welche
nn die vom Wessel Geldes zu Etzel an Schulmeister Walter verkaufte Hausstätte nebst
Marten und Zubehör daselbst ,

'
Ansprüche , Fodernngs - Näherkauft - oder ein in

den Nutzungs - Ertrag schmälerndes , durch keme sinnliche Zeichen m die Augen fal¬
lendes Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen , zur Angabe anfden27 . Januar
f a erkannt , unter der Warnung:'

daß die Ausbleibcnde mit ihren Ansprüchen , Naherkaufsrecht und Servi-
, tuten vom gedachten Hause und Zubehör ab , und zum ewigen Stillschwei¬

gen verwiesen werden sollen.
Zriedeburg im Amtgcricht , den 29 . November i8vo . Schnederman . io>



IS . Nachdem über das verschuldete aus einigen Mobilien bestehende Ver¬

mögen des Schutzluden Philipp Hartogs hi selbst per Zscwerum äe ly . November c.

Hergenerale - Concnrs eröfnet worden ; als werden hiedurch alle und jede auf diesen
verschuldeten Budel Ansprüche und Foderungen habe de Gläubiger hiedurch esticwali-

ter wtiret und abgeladen , solche ihre Foderungen und Ansprüche innerhalb y Wochen,

längstens -aber in den auf den is . Februar igor angesetzten peremtorischcn Termin,

des Morgens um is Uhr auf diesem Stadt - Gerichte , entweder in Person oder durch
zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justiz - Commissarien , Adv . Fisci Jhe-

ring Adiunetus Fisci Tjaden und Justiz - Commiffarius Stürenburg zu adhibiren,
gebührend anzumelden und deren Richti .ucit nachzuweisen , unter der Warnung:
^ ^

daß die in dem angesetzten Termin nicht erscheinende Gläubiger mit allen
ihren Foderungen an die M sie präcludiret , und ihnen deshalb gegen die
übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Nanakmi Zürich in Curia , den ly . November 1800.
^ Bürgecineister und Rath.

11 . Der wryl . Henrich Okken verkaufte an Jacob Harms zu Oosterhusen
vermöge Privat - Kaufbriefes st . st . Hinte isten May 1780 gewisse ü Grasen unter

Oosterhusen , schwettend nach diesem Kaufbriefe östlich an ReintBerends Wittwe , süd¬

lich an Jacob Harms und Weert Willems , westlich an Hinrich Fokken und nördlich
an Heike Tonjes . Dieses Stücklanb wurde in diesem Jahre durch Hinrich Janssen
in der Suurhuser Hammrich sil. Hinrich Okken nvio . mir Naheftauf besprochen , nach¬
her aber an Jacob Harms wiederum gütlich überlassen . Da aber nach 0 'odenannten

Schmetten im Grund - und Hypotheken - Buche von Oosterhusen keine 6 Grasen auf
des weyl . Hinrich Okken Namen vsrzufinden ; so sind auf Ansuchen des Jaooö Harms
von dem König ! . Amtgerichte zu Emden , sowol zur vollständigen Berichtigung des

Befrtztitels , als auch wider alle und jede unbekannte Neal -Prätendenres dieser 6 Gra¬

sen die Edictaleö erkannt.
Es werden demnach alle und jede , welche auf die,es Grundstück aus irgend

einigem Gründerin Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - Diensibarkeits - de»

Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben ver¬
meinen möchten , hierdurch von dem König !. Amtgerichte zu Emden estictalitsr vor¬

geladen , ssthane ihre Ansprüche und Forderungen binnen y Wochen , längstens aber
in termino reprost . xi-secl . am Montage , den yten Februar künftigen Jahres , Vor¬
mittags io Uhr hiersrlbst anzugeben und zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Außenbleibrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-
cludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch der
Besttztitel für den Provocanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 24 . November 1802." Wenckebach.
12 . Vom Amtgerichte zu Aunch werden , auf Instanz des Schieferdeckers

Reint Pnbkes zu Walle , Alle und Jede , welche auf das von des Willem Ulfferts
Wittwr und Kindern an den Warfömann Ehme Gerd es zu Sandh orsc, von diesem an

( No. Z . M . ) ihn
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ihn privatim verkaufte , daselbst belegene Haus mit Garten , nebst der Gerechtigkeit

zur Gemeinheit und auf dem Kirchhofe , gleich anderen Warfen zu Sandhorst , fer¬
ner auf einen vom Sandhorster Gemeinen - Busche umgebenen , jedoch ins Nordwe¬

sten am Sandhorster Tiefe liegenden Kamp oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigen¬

thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand¬
oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen,

spätestens am io . Februar l8oi , entweder persönlich oder durch die hiesige Justiz-

Commissarien , Stürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtge-
richte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:

daß die Ausbleideude mit ihren Ansprüchen an jene Grundstücke werden präcludirt,

sind ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen den Käufer derselben , als

gegen die sich etwa meldende Gläubiger , unter welche die Kaufgelder vertheilet wer¬

den , auferleget werden solle»
Signatum Aurich im Amtgerichte , den sl . November i8os . Telting.

iz . Aus dem Nachlasse der weyl . Eheleute Johann Rösing und Thalea Vos-

ding zu Weener erhielten deren Söhne , Commerzien - Rsth Labbert Rösing zu Weener

und Prediger Johann Gerhard Rösing zu Jemgum in gemeinschaftlichen Eigenthum

folgende Immobilien übertragen , als:
i ) das von der Mutter Thalea Nosding herrührende zu Weener vor der Muhde

belegene Haus , nebst Packhaus , Scheune und zwey Gärten nebst einer

Kirchenbank und neun Todtengräber , Ost an der Straße , Süd an Willem

Groothooff , West an Wittwe Lubbertö Lande und Nord am Mühlenwarf
grenzend»

s ) Das , von dem Vater Johann Rösing herrührende , zu Weener im Kkrchhöfer
Rott , Ost an der Straße , Süd an W . I - Eykens , West am Garten , und
Nord an Doctor v. Hinte belegene Haus nebst Scheune , Garten , fünf Kir¬
chen - Sitzstellen und neun Todtengräber.

g) Acht Diemathen Landes , im Norden vor Weener , Ost am Deiche , Süd an
der Pastorey Lande und West an Ontje Pannenborg und Damme Jans Venne

belegen , Dyke - Venne genannt , und von weyl . Johann Rösing herrührend.
Drey Diemathe Landes von Johann Rösing hcrrührend , vor der Dykvenne,

Ost am Deichvenne , Süd an Ontje Pannenborg und West am Heerwege be¬

legen , Damme Jans Venne genannt.
z) Vier Diemathen Landes von Johann Rösing herrührend , gegen Tweehusen

über , Ost am Geisewege , West an H . Grysen Wittwe und Nord an Olt¬
mann Eggen oder v . Schwindern Platze belegen , Spittelkeesenweer genannt.

6 ) Sechs Diemathe Geife Landes von weyl . Johann Rösing herrührend , ohn-
weit Dreehusen , Süd am Penndam , West am Geisewege und Nord an
Robert Hinrichs belegen.

7) Drey Tweet Grasen , auf dem Hilgen - Holz belegen , von Thalea Vosding
herrührend. r)



8 ) Ein und ein halbes Gras auf den Knollen bey Weenert belegen , von der Tha-
!ea Vosding herrührend.

Dir Credit - Masse des weyl . Conrad Wilhelm Rösing und dessen Ehefrau , Jda Tam-
mina Rösing machte indeß auf das lud r . gedachte mütterliche Haus cum annexis,

so wie auf lud 7 . uufgeführte drey Twcedgrasen , und auf die ssch Uro . 8 - aufgeführte
Ein und Ein halb Grasen Landes noch Ansprüche , welche aber von fämmtlichen Erben
des weyl . Johann Rösing abgefunden wurde . Hierauf theilten sich Acquirenten und
erhielt.

1 ) Der Commerzien - Rath Zubhert Rösing zu Weener
a) Das lüd 1 . aufgeführte mütterliche Haus nebst Packhaus , Scheune , zwey

Garten , einer Kirchenbank und neun Todtengräber.
b) Von den tut , Uro . Z . gemeldeten AchtDiemathen Landes , Dykvenne ge-

nanur , die eine Hälfte.
c) Von den lud Uro . aufgeführten Drey Diemathen Landes Damme Jans

Venne , die eine Hälfte.
ä ) Die Uro . Z . angeregte Vier Diemathen Landes Spittelkeeftn - Weer genannt,

ganz.
e) Die Uro . 7. angeführte Drey Tweedgrasen auf dem Hilgen - Holz LeyMee-

, ner belegen , ganz.
k ) Das Uro . 8 . bemeldrte Land Ein und Ein halb Grasen auf den Knollen,

ganz.
r ) Der Prediger Johann Gerhard Rösing zu Jemgum aber

a) Das Uro . 2 . aufgeführte väterliche Haus nebst Scheune , Garten , Fünf
Kirchen - Sitzstellen und Neun Todtengräbern.

d) Von den lud Uro . z . beschriebenen Acht Diemathen Landes , Dyk - Venne,
die andere Hälfte.

c) Don den lud Uro . q. specificirten Drey Diemathen Landes , Damme Jans
Venne genannt , die andere Hälfte , und

ä ) Die lud Uro . 6 . angeführte Sechs Diemathen Geiseland , ganz,
zum

' privativen Eigenthum.
Wenn dieselben nun , zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes , besonders

aber Behuf vollständiger Berichtigung tituli possessionis sämmtlicherImmobilien hal¬
ber auf Eröfnunq des Liquidations - Prozesses angetragen , solcher auch erkannt wor¬
den ; so werden alle und jede , welche an vorbefchriebene Immobilien , im ganzen oder
einzeln , aus Servitut - Pfand - Retract - Reunion - Vindication - oder aus irgend
einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche machen , desgleichen die vollständige
Berichtigung tituli possessionis auf Provokanten , widersprechen zu können vermeinen,
hiermit eäictalsser vorgeladen , solche innerhalb z Monate , längstens aber in termino
den 20 . Februar 3 . f. anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieser Immobi¬
lien pracludiret , und gegen Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen , und darauf tltulus possessionis für Provokantes berichtiget werden soll.

Leer im Amtgerichte , den 10 . November 1820.
14.



14 - Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä Instantiam des Segelmachers
Iosua Groeneveld daselbsteäictalegwider alle und jede , welche auf das durch Provo¬
kanten von denen Eheleuten Schiffer Peter I . Zent und Gepke Harms privatim aner-
, auste Wohnhaus , der goldene Jäger genannt , in Comp . i . No . 14. , aus irgend
-inigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht
, u haben vermeinen , cum termino von drey Monaten , st reproäuct . praeclus. auf.
tzen 16 . Februar nächstkünftig Vormittags um 10 Uhr bey Strafe des immerwähren¬
den Stillschweigens und der praecluüou erkannt.

iz . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find aä inKontism des Jan Willems
daselbst eäictales wider alle und jede,, welche auf das durch Provokanten von denen
Eheleuten Wolter Menncn Poclders und Aeylsie Warners Dannhoff , privatim aner-
kaufte Stück Grund und darauf erbaute Haus am- Pannewarf in Comp . iz . No . uz,,
aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Naher-
kaufs - Recht zrr

'
haben vermeinen , cum termiuo von drey Monaten , et reproäuct.

xraeclus. auf den 23 . Februar nächstkünftig Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens und der xraecluston erkannt.

16 . Ans Ansuchen des Warfsmanns Aielt Geiken und besten Ehefrau Geert-
« n Heyen zu Simonswolde sind in Ansehung der durch, dieselben von den Eheleuten
Willm Geicken und Geertjen Janffen privatim erkauften Haus - Statte zu Simons¬
wold , grenzend Ost gegen weyland Carsten Martens Tochter Heerdes . Aüftrift, West
gegen Jurjen Hinrichs Garten , Süd gegen die Meede und Nord gegen der Verkäu¬
fern Garten - Grund , imgleichen über das im vorigen Jahre darauferbauete Haus,
die gesetzliche Edictales wider männigllche unbekannte Real - Prätendentes erkannt
worden.

Es werben demnach alle diejenigen , welche aufbesagteImmobilien aus ir¬
gend einem Grunde ein Eigenthums - Näherkaufö - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes Dienstbarkeits - oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeynen
mögten , hiermit verabladet, . sothane Ansprüche innerhalb ü Wochen und längstens
am Donnerstag den 2- . Jannar 1801 , des Vormittags 10 Uhr entweder persönlich
oder durch zulässige Bevollmächtigteall ^ cta anzugeben und gesetzlich zu bescheinigen,
widrigenfalls sie damit präcludiret und zum ewigen Stillschweigen vrrurcheilet. werden.

Geben Oldersum in fusticio , den 8ten December 1800.
Möller.

17. . Auf Ansuchen Jan Janffen Focken tutorio seines Sohnes Johann Chri-
stopber Focken noie . zw Loga , i, . b .-y diesem . Amtgerichte , wegen eines von Christo-
pher Nnnen privatim augekauften Hauses und Erbpachts - Grundes auf der Leerer
Gaste vor der Osterstraße , Ost an Lohmann Warntjss , Süd am Heerwege., West an
Jan Sweede , und Nord an Weltmanns Aecker belegen , der Liquidations - Prozeß
rröfnet worden . Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Im¬
mobile aus Erb - Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder ans irgend einem andern
dinglichen Rechte einige Ansprüchemachen zu können vermeynen, hiermit ellictslimr

vor-
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Sorgelakstw , solche innerhalb z Monate - längstens aber iwtermino den 27 . Mär ; L
anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht des Jmmobilis und des Kauftnetisi
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , dm 12 . December 1800.
18 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schusters Johann-

Lücken Janssen zu Wiesens , Alle und Jede , die auf ein daselbst bclcgenes Haus mit-
Garten , dessen Gmnd die dortige Gemeine Anno 1768 an den Schneioer Harm An¬
ton Eggen überlassen , und welches Immobile derselbe im Jahre 1773 . an den Brauer
Poppe Meints zu Wiesens öffentlich , dieser aber nachher an den weyl . Ehme Janssen
Wietjes privatim verkauft hat , sodann in Tlmno . 1781 vou dessen Kinder Vormündern
an den weyl . Albrecht Ulberts daselbst , und neuerlich von dessen Wittwe , Sara Al-
berts mit der darauf erfolgten Genehmigung der Jntestat - Erben des Defuncti,
nämlich:

1) des weyl . Schulmeisters Rolf Mberts zu Wiesens 4 Kinder , Albert , Gar --
relt , Gerjet und Trientje Rolfs , sodann der letzteren Ehemannes Johann
Luken MbertS , sämmtlich zu Wiesens,

S) des weyl . Gerjet Alberts Tochter , Tette Margartha Gerjets und deren-
Ehemannes , des Bäckers Gerrit Schoonhorn zu Alcmaer,

an den Schuster Johann Lüken Janssen privatim verkauft ist , oder auf die Kaufgelder
resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Lienstbarkeits - Benä --
herungö - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders aber an die angeblich be¬
richtigte , dem Harm Anton Eggen aber abhanden gekommene Verschreibung desselben
und seiner Ehefrauen Margaretha ^Harms an den weyl . Buchbinder Schöttler zu Au --
rich über 100 Gulden in Golde , ä . 6 . 20 . März 1769 eingetragen auf solches des-
halbwerpfändete immobile 6 . A . April ej . s . als Eigenthnmer , Cessionarien , Pfands-
vder andere Briefs - Ern Haber Anspruch haben mögten , öffentlich vorgeladen , inner¬
halb z Monaten , spätestens am 20 . März 1821 persönlich oder durch die hiesige Ju¬
stiz - Commiffarien , Stürenburg , Drtmers , Weber re. , ihre Ansprüche auf dem Amt-
gerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung r
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und
ihm sowol gegen den Johann Lüken Janssen als gegen die sich etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferldget , das verlorst^
Instrument amortisi

'rt , und die Post im Hypotheken - Buche gelöschet werden soll . .
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 29 . November 1802.

Lelting . ,
iy . Vom Amtgerrchte Stickhausen werden alle dieremgen , welcheanföew

zu Nruburg belegenen , dem Hausmann Hinrich Dircks aus dem Nachlasse seines
Vaters Dirck Willms zugefallenen und von seiner Mutter Anna Margaretha Hin-
richsund seinen beyden «Schwestern Anna Juliana Dircks und deren Ehemann Tiabbe
Elsen Jbeling , sodann der Gefche Dircks und deren Ehemann Weyert Abstichs , nach^
sinsmjmMonatJun . 1769 privatimgeschloffenen Contracte m Eigenthum übertra-

Le-^
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genenhalben Platz , aus irgend einem Grunde ein Eigsnthums - Dienstbarkeits - -Be¬
näherungs - Pfand - Remnons - oder fvnst -gcs dingliches Reckt haben mögtcu , hie¬

durch vorgeladen , -solche Ansprüche innerhalb z Monaten und spätestens den io . März
Vormittags y Uhr entweder persönlich oder durch einen zulässigen Mandatarium be¬

stimmt anzugeben , und zwar unter der Warnung , daß die Ausbleidenden mit ihren
Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt
und der titulus postü5Üon !8 für den Hinncb Dircks berichtigt werden solle»

Stickhausen l !N Amtgerichte , den 6 . December r8oo.

20 . Oie Erben der weyl . Ljaduwe und Metje Wolthuis zuWindschoten ver¬

kauften öffentlich:
1 ) das äomrnium äircctum eines durch Ljaduwe und Metje Wolthuis an Jan

Wirtjes Leisten und Swaamje Lübbers in Erbpacht verliehenen zu Borne

belegenen Heerdes cum nnuexiL;
2) ein Stück Landes , ^ 4 Diemathen ' 28Z7/o Ruthen groß , auf dem Bunder - Jn-

teressenten - Polder , und zwar Ost an die Lohne , Süd am Heerwege , West
am Ringschloot und Nord an Enno Seebes Wittwe - Lande belegen,

und erstand der Sweer Jans curatorio Liste Jans uoie . das aä 1 . erwähnte Zoml-

ulum llireotum des HeLrdes , und die Gebrüder Jan und Hinrich Boelsum das lud 2.

bemeldete Stückland.
Zur mehreren Sicherheit des Besitzes , besonders aber Behuf vollständiger

Berichtigung titull poL
'üLÜam - , da Verkäufer e ihre Erbfolge nicht gehörig nachzu¬

weisen im Stande sind , ist Key diesem Mutzerichre der Liquidations - Prozeß eröfnet
worden . Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschricbene Stücke aus

Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus einem andern dinglichen Rechte ei¬

nige Ansprüche machen oder der Berichtigung tituli poLerckonis widersprechen zu kön¬

nen vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb Z Monaten , läng¬
stens aber in terminc , den iy . März s . ff anzugeben ; widrigenfalls sie damit in Hin¬

sicht dieser Immobilien und des
'
Kaufpretii gegen die Käufer präcludirt und zum im¬

merwährenden Stillschweigen verwiesen und der ticulus poüesüonis für Provocanten
berichtiget werden ssolle.

Leer im Amtgerichte , den 8 . December 1800.

21 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä instautiam des Zwirn - Fa¬
brikanten Jacob Lesecamp daselbsssäcktales wider alle und jede , welche auf das von
dem gewesenen Zwirnfabrikanten Waalke Waalkes dem Kaufmann Berend Lesekamp
verkaufte , sodann dem Imploranten cedirte Haus an der Burgstrcße in Compagn . 4.
No . 10 . , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum termino von z Monaten , et repro-
«iuct . prneclus . auf den 18 - März nächstkün -ftig Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

22 . Bey dem Freyherrl . Lütetsburgischen Gerichte ist sä instsntiam des
Willem Jacobs wegen einer von Jann Hinnchs Hangen 1796 privatim gekauften Warf-

städ-



städte zu Lütetsburg im dritten Rotte , wider alle darauf Spruch und Forderung ma¬

chende Real - Gläubiger , Servituts - Berechtigte , Näherkäufer oder sonstige Präten¬

denten , die Edietal - Citation cmm tsrmino zur Angabe von ü Wochen , et reprostuct»

auf den 14 . Februar bevorstehend xoena praSclustonis erkannt»

23 . Vom Königlichen Amtgerichte zu Wittmund werden auf Instanz des
Kaufmanns Haye Heeren Lammen zu Abens alle diejenigen , welche auf die ihm von
weyl. Amme Arends zu Negenbargen den 17. März 1734 ausgestellte , für ihn auf
dessen vormalige Warfftatte daselbst tub No . 256 » Hypothekenbuchs vom Kirchspiel
Burhave den 7 . September 1785 eingetragene , von ihm aber als Käufer dieser nun
mehr an Hmrich Oltmanns wieder verkauften Warfstätte im Kaufschillina gekürzte
verlorne Obligation über 74 Rrhlr . 2 Schaaf in GAd , als Eigentümer , Cessiona-
rien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Anspruch Zu machen haben , hiemit öf¬
fentlich abgeladen , solchetthre Ansprüche in termino psremtoi iv den 18 . März 1801
anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung : daß die N -s-
bleibende damit pracludiret , das Instrument amortistrst , und die 74 Rthlr " Sck ' aaf
nach der Rechtskraft der Sentenz imHypothekcnbuch auf besagte Warfstätte gelöschet
werden solle.

Wittmund in: Amtgerichte , des 6ten December iZoo.
Mvhring.

24 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Folckert Laden

und resp . des Lade Bcrends zu Ardorff , Alle und Jede , die auf die im Jahre 1709
von dem Letzteren an den Ersteren privatim verkaufte , dort belegens 2 Aecker Baulan¬

des von 4 Scheffeln Rocken Einsaat Größe , beschwettet ins No . den und Westen an

Tade Oncken , ins Süden an den Weg und ins Osten an Nylt Goeken , worauf der

Folckert Laden ein Haus neu erbauet hat , unn welche beyde Uecker vormals zu dem

^ imo 1755 von dem wcstl . Bcrend Brrends an den Andreas Eöken und Mamme

M - mmen in lolutum . übertragenen halben Heerde zu Ardorff gehörig gewesen , um
aber von der aus des Andreas Gökcn Nachlasse seinem Sohne Göke Andrecsftn zuae-
wiesenen , und im Jahre 178z von diesem an den Lade Berens privatim verkauften

Hälfte jenes halben Heerdes mit Cameral - Consens getrcnuet sind , oder auf die Kauf¬

gelder resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schälerndes Diensibarkeits-
Benaherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht,

"
besonders auch an die von dem

Göke Andreessen zu Ardorff kub ci . 27 . Februar 1782 lau Gerd Lucken zu Wille priva¬
tim ausgestellte , und von duftem 6 . istcn Ma » 578z an des Lade Jcmssen zu vpkorff
Ehefrau , Fencke Laden cedcrte , angeblich verlorne Verschreibung über 200 Gulden
in Golde , eingetragen für Letztere auf des Schuldners , jetzo des Lade Bcrends Hälfte-
des gedachten halben Heerdes st . isien May 172z als Sigenthümer , Cessionarien
Pfands - oder andere Briefs - Einhaber , Anspruch haben mögten , öffentlich voraela-
den , innerhalb Z Monaten , spätestens am 17 . April , 801 persönlich oder durch die
hiesige Zustrz -Commiffanen , Adv . Fisci Jhering , Ads . Flsci Tiaben rc. ihre Ansprüche
auf dem Amtgenchte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter
der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück prä-



«cludirt , und ihm sowol gegen den Folkert Taben , als gegen die sich etwa meldende,

zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges <Ltillschwcig -en auferleget , das verlorne

Instrument amoriistrt , und die angeblich bezahlte Post zu 200 Gulden in Golde , nicht

nur von des Foltert Taden 2 Aecker , sondern auch von des Tade Berends F Heerde

im Hypotheken - Buche gelbschet rvrrden solle.

25 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute Harm

Habben und Greetje Bruns vom Vossedarg hinter Strackholt , Alle und Jede , welche

auf die snno 1794 von den Eheleuten Claas Janffen und .Greehe Alberts daselbst an

sie privatim verkaufte , zu der Verkäufer dortigem Colonate gehörig gewesene , an der

Südseite des Colloger Mohrweges belegene , und von den Provokanten mit einem

Hause versehene .2 Diemath 289 Ruthen 16 Fuß Erbpachts - Grundes , wozu ihnen

von der hochpreißlichen Krieges - und Domainen - Kammer das anfänglicheUebermaaß

zu 114 Ruthen ^ 28 Fuß nachher in Erbpacht verliehen ist , oder auf die Kaufgelder^

resp . rin Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benä¬

herungs - Pfand - odersonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , in¬

nerhalb 9 Wochen , spätestens am 20 . März d . I . persönlich oder durch die hiesige

Justizcommissarien Stürenburg , Detmers , Weber rc. ihre An präche auf dem Amt-

gerichte Aurich anzumskden und deren Richtigkeit nachzuwesen , unter der Warnung,

daß jeder Ausblcibeade mit seinen Ansprüchen an das ausgebotene Grundstück präclu-

dirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen dre sich etwa meldende , zur

Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget rverden solle.

26 . Vom Amtsgerichte zu Aurich werben , auf Instanz der Eheleute Christo¬

ph « Ludwig Wienranck und Greetje Janffen am Rechtsupweg « , Marienhafer Kirch¬

spiels , Alle und Jede , die auf ein daselbst belegenes Haus mit Garten und Larib ^ ,

groß , außer 10s Ruthen für Haus - und Garten - State , 2 Diemath 62 Ruthen,

dessen Grund von der Hochpreißl . Krieges - und Domainen - Kammer den Eheleuten

Berend Betels und Jcwste Janffen daselbst in Erbpacht verliehen , und welches Im¬

mobile von diesem im Jahre 1788 an den Tiard Gerdes daselbst privatim verkauft , so¬

dann in H,o . 179a von demselben an seinen Sohn Gerd Tiards , jetzo hmter den Ol¬

deborg « Aeckern wohnhaft , übertragen , hiernächst durch die Brüder Johann Berends

pnd Betelt Eden Berends Söhne der ersten Besitzer benähert , darauf von dem Johann

Berends für dessen Hälfte an den Betelt Eden Berends am Rechtsupwege abgestan¬

den , und nun von Letzteren an die Provocanten privatim verkauft ist , oder auf die

Kaufgelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Diensibar-

keits - Benäherung - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich

vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 20 . März d . I . persönlich oder durch

die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche

auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter

der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüche » an das Colonat präclu-
- irt , und ihm sowol gegen die Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur

Hebung kommende Gläubig « , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.
SA



27 . Die wtyl . Eheleute Albert Willems Isussen und Fraucke H . Alhuis Be¬
faßen ein Haus c . r . zu Hinte , welches sie im Jahre 1778 an den weyl . Hinrich Sieb¬
tes privatim verkauften . Letzterer behielt von dem Kaufpretio rios Gulden in Golde
unter sich , worüber derselbe eine Obligation ausstellete , welche unterm z . May 1780
intabulirt wurde . Dieses Dokument wurde darauf durch Crrditores bey der wollvbl.
König !. Banque für ein , aus derselben erhaltenes Darlehn , zum Unterpfand depo¬niert , als aber der weyl . Hinrich Siefkes dieses Immobile im Jahre 1783 au den
Jacob Siemens privatim verkaufte , wurde dic ^ ö Capital nach Angabe des letzterenwiederum abgetragen , wenigstens ist die rc . Banque wegen ihres Darlehns völlig be¬
friediget worden . Da aber die Obligation darauf verloren gegangen , die erst Be¬
nannten Beschere bereits vor mehr als 20 Jahren mit der Wohnung nach Maro ge¬
zogen und schon seit vielen Jahren verstorben seyn sollen , auch den nachherigen Be¬
sitzern keine Erben gedachter Eheleute bekannt sind : So hat der Lamme Harms zu
Hinte zur Löschung dieser Post auf «ine Edictal - Citation angetragen -, welche auch «la¬
to cum termiuo von Hreyen Monaten et reproäuct . xraeclus . auf Montag den 20»AprilUK. des Vormittags lo Uhr erkannt worden.

Von dem König ! . Amtgerichte zu Emden »verdrn daher alle und jede , wel¬
che an dieser zu löschenden Post und dem darüber ausgestellten Instrumente , als Ei-
genthümer , Srffionarien , Pfand - oder andere Briefs - Znnhabrr , irgend einiges
Recht znstehen möchte , hierdurch L -llctallter vorgeladen , ihre etwaige Ansprüche in
ülcto termino den 20 . April nächstkünftig geltend zu machen , unter der Warnung,

daß Falls sich in termiuo niemand dieserhalb meldet , dieses Capital ansden Grund der Präclnsions - Urtel gelvschet werden soll.
Signatum Emden im König !. Amtgcrichte , den 5 . Januar 1821 . Wenckebach.

28 . Bev dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des HarmCornelius zu Larrelt die Edictales wider all « und jede , welche auf das , durch Provo¬kanten von dem Gerichtsdiener Claas Elaassen zu Larrelt privatim angekavfte Hausc . a. am Deiche zwischen Larrelt und dem Mühlenwarf , aus irgend einigem Grunde
-ein Erb - Eigenkhnms r Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Rutzungs - Er¬
trag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen möchten,cum termiuo von y Wochen , et reproäuct . prseclus . arrf Donnerstag den LÜ . Märzkut . des Vormittags 10 Uhr unter der Warnung erkannt :

daß die Auffrnbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf besagtesImmobile werben präcludi
'ret und ihnen damit gegen den jetzigen Besitzerein ewiges Stillschweigen werde auferleget werden.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 5 . Januar 1801 . Wenckebach.
2y. Beym Greetsielischen Amtgerichte ist auf Ansuchen des landschaftlichenOrdinair - Deputirtrn und Sielrichters Jacob Cornelius Dyken zn Grimersum und

Hausmamrs David Bussen zu Visquard Ehefrauen , Elisabeth und Antje Cornelius
Herlyn und des Hausmanns Dirck Herlyn deselbst , cltatio eälctaUs zur Angabe und
Justification wider alle und jede , welche auf die durch selbige von des weyland Haus-'

( No. 3 . R. ) «ranris
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Manns Frerich Onnen Erben , Aljet, Ockel , Aaltje und Greetje Harms resp . zu Gri¬
mersum , Wirdum , Middelstewehr und Emden , Brantweinbrermer Menne Clcwssen
zu Hinte , des Kleidermachers Claas Heepkes Ehefrauen , Aljet Heyen zu Cirkweh¬
rum und dem Schiffer Jürgen Aylts zu Uttum , N - mens seiner mit der weyl . Vauke
Heyen erzeugten Kinder angekaufte Atttheile von Immobilien , als:

i ) die Hälfte des von der weyland Eeske Philipps Herlyn auf ihre mit dem auch
weyl . Zaunes van Ameken erzeugte Kinder, Jac . b , Philipp, Harm Ennen,
Janneö und Gesche van Ameren , zu Emden vererbten und von diesen im
Jahre 178l an gedachten - Frerich Onnen und dessen weyl . Ehefrau Aafke
Philipps Herlyn verkauften vierten Lbeils,

s) eines Heerdes zu Upleward , bestehend aus einer Behausung , Scheune,
Garten , Kirchensitzen, Todtengräbern,ny Grasen Landes und L-aarteichen,

b) von 2Z Grase » Landes unter Visquard,
s) die Hälfte der von dem Frerich Onnen im Jahre 1779 von dein weyl . Haus¬

mann Sybe Sappen ourmorio nomine Ryke Janffen öffentlich angekauften
Z Grasen Landes unter Upleward , und

z) den achten Theis einer der verwittweten Frau Kettler abgekauften , von der
weyl . Frau Geheimen - Rathin von dem Avelle , gebornen von der Merwede
herrührenden Beheerdischhtit von z Grasen in besagtem Heerde,

Anspruch , Förderung , Erb - Naherkaufs - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen,
oum termino von 12 Wochen et praaclullvo auf den IZ . April nächstkünftig , bry
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Königs. Amtgerichte , den Zten Januar 1801.
zvi Der WarfSmann Claas Geyken zu Simönswvlden , welcher mit Tjeb-

bent Tholen in der Ehe lebet , hat vvn seinem Bruder , Warfsmann Willm .Geyken,
ein Warfbaus zu Simönswvlden mit annepem Grunde privatim augekauft und zur
Erhaltung einer Präcluston gegen unbekannte Real - Prätendenten ein gerichtliches
Aufgebot nachgesucht.

Es werden demnach alle diejenigen , welche auf solches Haus c . a . aus ir¬
gend einigem Grunde ein Eigenthums - Näherkaufs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes , wiewol unbemerkbares Dienstbarkeits- oder sonstiges dingliches Recht
zu haben vermeinen mochten , hiermit verrbladet , solches innerhalb y Wochen , und
spätestens am Donnerstage den 26. März 1821 Vormittags io Uhr , entweder per¬
sönlich oder durch zulässige Mandatarien aä acta anzugeben und gesetzlich zu beschei¬
nigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret und zum ewigen Stillschweigen werden vrr-
«rtheilet werden.

Geben Oldersum ln ^ulllcio , den 29. Decemberji8oo . Möller.
Zi. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Hausmanns

Dirk Hellmers in Engerhave citatio esictalis wider alle und jede, welche auf das von
des weyl . Webermeisters Dirk Folkerts Wittwe Mettje Betten an Provokanten den
Sten November a . x . privatim verkaufte , an der Kirchstraße im Westerklnftzte Rott

Nro.
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Nro . Z90. beleqene Haus nebst Garten ein Erb - Eigentums - Pfand - DiGstbar-
keits .- Bcnäherrngs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermey-
nen , cum termino reprolluctiouig et anuobationis von 9 Wochen et praeclutivo auf
den 25 . März a. c . unter der Verwarnung erkannt :

. -

daß die Ansbleihenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum armexis pracludiret und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Lignatum lstorstae in Luria , den Zten Januar I8or.
Attitsverwalter , Bürgergermeistetrund Rath.

Z2 . Bey dem Stadtgerichte in Norden , ist auf Ansuchen der Eheleute Tön«

jes Poppen und Folmtje Hedden cimtio ssticmlis wider alle und jede , welche auf das

von den Eheleuten Arend Hayen und Wartje Hinrichs den 25 . Oktober 1791 an Pro¬
vokanten privatim verkaufte , am Ende der Mühlenstrgße im Norder - Kluft 6ren Rvtk

No . 629 . belcgene Haus nebst Garten , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbar-
ketts - Beaaderungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermei¬
nen , cum cermiuo reproäuctionis et annotatlonis von 9 Wochen , et praeciuüvo

auf den 25 . März L . c . unter der Verwarnung erkannt:
daß die Ausbleibenden mit ihren .etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum anusxis prsecluäiret und zum ewigen St »ll-
schweiaen verwiesen werden sollen .

<

LiZuatum Istoräas In curia , den 5 . Januar i8or.
Amtöverwaltev , Bürgermeister und Rath»

Citati 0 Edictalts.
1. Vom Königl . Amtgerichte zu Wittmund werden auf Instanz Kes wGl»

Hausmanns Johann Hmrich Janffen Köster zu Wackerwarfen , im Kirchspiel Bker-

sum , Kinder und resv . deren Vormünder , die über io Jahr nach ihrer Großjährig¬
keit ohne alle Nachricht abwesende beyde Kinder des gedachten Johann Hinnch Jans-

sen Köster,
1 ) Gerd Arends Janffen , der 1787 mit dem Schiffe , der junge Francke , nach

Batavia , und
2) Ancke Jnssen , dre mit einem den Provokanten unbekannten Ehemanne nach

dessen Heimath in der Grafschaft Lippe ,
'

beyde von Holland aus gereiset seyn sollen , und deren . unbekannte Erben und Erbneh¬
mer hiemit auf den 9ten July i8or edictaliter vorgeladen , unter der Warnung , daß
im Fall sie sich bis zu diesem Te -min , weder in Person noch schriftlich , oder durch
einen Bevollmächtigten , wozu ihnen die Hiesigen Justizcommiffarien Steinmetz und

Thormann vorgeschlagen werden , vor diesem Amtgerichte melden sollten -, mit derTo-

deserklärung wider sie verfahren , ihr Vermögen , welches für jeden beyder abwesen¬
den Kinder Hieselbst im 6ten Theil des noch ungeteilten elterlichen Nachlasses bestehet,
ihren Geschwistern zuerkanntz, - : e sich nach der Rechtskraft der Präklusion erst mel¬

den-
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Lende Abwesende , und die näheren ober gleich nahen Erben derselben zur Anerkennungaller Beifügungen ihrer gerichtlich erklärten Erben schuldig , und innerhalb Zo Jah¬
ren nur zur Zurückforderung ihres bey diesen noch vorhandenen Vermögens oder
Werths , nach diesem Zeitraum aber nur zur Forderung, eines nothdürftigen Unter¬
halts davon berechtigt erklärt werden sollen «.

Wittmund im Königch Amtgerichte , den io«. Oktober r§oo. Wöhring»
N o t i f i c a t i s n e §»

i . Rz? den bosLdruKKer L . Msntkin te Linden is ^ellrulct en te
krskomeii Os Voortrekl ^ Iclisid van deV/erken der lcriliel ^ Iis Oisk-
de boven de ulterl ^ lceüodsvereerinA in eens Oeerrede over Onlc.
xici» 14 - Li . ». door Üicui .-cs NnOnn , Oeeraur cler klervormds 6s-
meente ts Lniden ^ Os kr^s 9 8tuiver inAsnait , sn is rneede te bekoomen

den Loekliandelaar hinter te Luricli en in Leer b)r <isn Loekbinder Kellner.
2. Einem hochgeehrten Publico mache ich hiedurch ergebenst bekannt , dass

ech meine Allerhöchsten Orts privilegirte Rauch - und Schnupf- Tabaks - Fabrique hie-
selbst nunmehr» völlig im Gange und sie in dein ehemaligen Brunschen Hause an der- ,
langen Straße aufgrrichtet habe. Empfthle mich dahero mit allen Sorten feinen,
Mittlern und geringer« Rauchtabaks auch Kanaster in Rollen , sodann Schnupftabaks,
sämmtlichcn hiesigen, sodann auf dem Lande und außer der Provinz wohnenden , mit
zenem Artikelen detail handelnden Kaufleuten,. Krämern und Höckern, mit der Ver¬
sicherung , sowohl in Wstcht der Waare , als auch ihres Preises , mich der reelstsn
und billigsten Behandlung zu befleißigen,, und mir dadurch die Zufriedenheit meiner
Herren Gönnern zn erwerben. Zugleich zeige auch noch an, daß sich mein bisheriger
Borrath- von englischer kajanee und englisch plattirten Thee - und Kaffee - Maschinen-
auch Leuchter , durch eine ansehnliche nächstens von London zu erwartende Quantität
sehr vergrößern werde, und ich besonders von derkajanoe ggnze Servicen im neuesten
englischem Geschmack « liefern kaun , ebenfalls zu billigen und solchen Preisen , als
sie nur an andern Oertern der Provinz auch auswärts verkaufet werden . Auch sind
Spielkarten , Pfeiffen in Korden und auch Chocolade bey mir zu haben.

Aurich , den 2g. Deeember 1800. Hillard Renterv
3 . Der Kleidermacher Anthon Lutter in Leer verlangt auf Ostern zwey

Gesellen , die ihre Arbeit sowohl in Manns - als Frauen - Sachen verstehen ; , er ver¬
spricht Arbeit und guten Lohm Sollte sich hie oder da ein solches tüchtiges Subjekt
finden , so kann derselbe durch postfreye Briefe oder in Person sich bey ihm melden.

4. . Auf Ostern 1801 bedarf ich in meiner Gewürz - unk«Ellen - Handlung
einen Burschen von guter Erziehung ; . ein dazu tüchtiges Subjekt, welches in dieser
Eigenschaft zu conditionirenGeneigtheit haben mögte , wolle sich ehestens bey mir mel¬
den ' desfallsige Briefe werden franco erbeten.'

Hohenkirchen in Jeverland , den 19 . Deeember 1802* L. A. Oncken.
§»



§. Alle diejenigen, welche von dem weyl . Gold - und Silber - Arbeiter
Mencke Ufen

' etwas zu fordern haben und zu bezahlen schuldig sind , müssen sich in¬
nerhalb Sechs Wochen bey dmen Euratoren , Ufe Willems Ufen und Hajo Rykcua,
melden.

Norden , den 22 . December i8ov . U . W . Ufen et Lorck.
6 . Der Mahler und Glaser Tjarck Jacobs zu Pewsum verlangt auf künfb

tigen Ostern einen Gesellen und einen Lehrburschen ; er verspricht gute Behandlung,
letzterem , auch , nach zurückgelegten Lehrjahren , einen zünftigen Lehrbrief.

7 . In Aurich wird in einem Hause am Markte eine geschickte und reinliche
Köchin , gegen annehmliche Cvnditwnen , verlanget , welche sogleich den Dienst an-
treten kann.

8 . Funfzigtauftnd hartgrbackene Klinker , fünfzig Tonnen Cemmt , hun-
drrtfunfzig Tonnen Kalk und zehnlausend hart gebackene Steine zur Reparatur der
Friedrichs - Schleuse erforderlich , sodann ohngefähr izvooo Steine zum Bau der'
Berdumer Kirche und des Thurms sollen am 20 . Januar 1821 , als am Dienstage,
Morgens 10 - Uhr auf dem Amtgerichtshausr zu Wittmund öffentlich ausverdung - n
werdem ^

Aurich , den 27 . December 1800 . I . N . Franzius,
y . Die Materialien und das Arbeitslohn , Behuf Reparatur der König !,

Gebäude pro sollen im Amte Esens den i7ten , im Amte Wittmund den lyten,
nn AmteFriedeburg den Listen , im Amte Norden den Lasten und im Amte Berum
den 26 . Januar an denen gewvhnlichm Oertern , Morgensio Uhr öffentlich ausvet-
dunge » werden.

Aurich , den 27 ^ December 1800.

10 . Bey Jacob Marcus und Samson Lazarus zu Norden stehen 2v Stück
fette Ochsen , darunter sind 2 Kühe , die wiegen 1800 L ryoo Pfund zusammen ; Lieb¬
haber können sich bey ihnen melden . Der Anfang zu schlachten ist den gten Ja¬
nuar I 8c>i und so iw Verfolg werden alle Woche 2 geschlachtet.

n . In dem Herrschaftlichen Garten zu Lütetsburg wird ein Arbeiter vom
mittelmäßigen Jahren , der nebst den vorfallenden Arbeiten auch vorzüglich das Mehen-
gut mit verrichten kann , auf bevorstehenden May verlanget . Er hat außer dem zu
bedingenden Tagelohrr eine freye Wohnung und ein ansehnliches Stück Garrengrmidcs
für sichzu gewärtigen , auch kann seine Frau die Sommer - Arbeit im Herrschaftlichen
Garten mit verrichten . Wer sich dazu qualificirt und Jeugniß eines ehrlichen Ver¬
haltens beybringen kann , wolle sich je eher je lieber persönlich bey dem Herrschaftlichen
Gärtner Franke daselbst melden.

12 . Joh . Fr . Pretzel ein Drechsler , wohnhaft in dem Hause des SatUer-
Meisters Herrn Bereut Gerjes in der kleinen Mühlenstraße zu Norden , wird mit dem«
ersten Tagt dieses Neunzehnten Jahrhunderts mit seiner Profeßion und den dazu gchö-
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eigen Wissenschaftenallen drsfalls beliebigen Personen und Gönn .wn , fowol
' böhern

als niedern Standes , mit seinen geringen Kenntnissen seine Aufwa tung ma hen.
Seme erste Einrichtung beziehet sich nu -' aus gewöhnliche Holzscheit , als:

Svinnräder in ihrer Art und Verschiedenheit , Haftel , Stühle von allerhand Sorten,
sowol ordinaire als neumodische, nicht allein die sich blvö auf Drechslerarbeit bezie¬
hen , sondern auch die mit Tischlerarbeit lhre Vereinigung haben ; Reparaturen an
denselben und allerhand sonstige Drechslerarbeit wird er sich auch wohl angelegen seyn
lassen «

seine Einrichtung auch seyn , auf allerley Hornarbeit , als:
Pfeiffenspitzen , M mdstückcn und Pfeiffcmöhre von allerhand Sorten, sowolim gan¬
zen als einzeln , imgleichen auf Knochen, Elfenbein , Messing rc.

Liebhabern der Drcchslerey , welche wie gewöhnlich diese einzige unter allen
Prsfeßionen , zu ih en Vergnügungen Motionen , jawohl gar zur Erhaltung ihrer
Gesundheit gewähler haben, wird er nicht allein mit vorgedachtcn Einrichtungen, son¬
dern auch mit allerlei ) Oval kantig wie verschieden es auch möchte erfordert werden,
mancherlei) Figuren und Bl .-rma erc , kurz wie man .sichnur .wtwas erdenken möchte,
zu drechseln , nach verhaltmßmäßigen Umständen auch gehörige Dienste zu leisten wis¬
sen. Er empfiehlt und recommandirt sich hiemit selbst jedermanniglich bestens , und
erwartet allerseits erwünschten Zuspruch.

: g Unseren geehrten Freunden zeigen wir hierdurch folgendes ergebenst an:
Da Herr Cramer nach einstimmiger Üeberemkunst sich freundschaftlich von unö ge¬
trennt , wir hinführo , vom isten dieses angerechnet , chie bisher .unter der lbirmaWil¬
lius Cramer und .Comp, von uns geführte Handlung nach untenstehender Uma fort¬
führen werden , wozu wir uns zugleich bestens empfohlen halten,

Werdum, imAmteEsens , den istenJanuar 1801.
Willius und Meyer , kirmra : Willius und Comp.

14 . XooperLbmiäAesmt N . koxxinZa in äs LruZürast tot Lmäea lasest
staan tot vsrboop : . ,

lfen 6snsver,8tocb - Xsstel eia
Lsn .äito Oiüsüisr - Xeetsl,

met ffslms sn kooperia Dricktern en ichzmns ; chie ^eens , 200 Lnlks knnäe §s-
bruiksn sn van 21ns oin ts koopen . lran 21A b^ siooven ^enosniäs nae -äsn ; 00k
voräen äarinn te ^en onäs hsestels tot Verbnit vveer iaan§enoolnen ; örieve fravcc.

lg . Bey dem Mackler Harm Niman in Weener steht eine complete Zwirn-
macherey mit Zubehöi- zum Verkauf.

16 . Ein schöner vierjähriger schwarzer Hengst von Oldenburger Race , ohne
Abzeichen , groß A Fuß 4 Zoll , welcher bereits mit gutem Erfolge zum Beschälen ge¬
brauchtworden , stehet zu verkaufen. Nähere Nachricht davon giebt der Voigt Duis
zu Weener, und können sich Liebhaber bey demselben fördersamst melden.

iss.



I ? > LmNL ssanlfen , Fsdocwtlg uit S6N Dorp ldl esmer ^ zNl , onä om-
trsvt 22 ot '

2Z sauren « uur Elfstug , meääelmutig grout , LSer blooieriä vau Eestgt,
Zis esnige Pz ^ä sls Ivleiä äen Xoopmuu öuuerman te Lmäsn gsäienä stsskt , is
op Vr ^ äag Morgen keel vroeg äen 26 . Oecemder stille 2onäer " festen van baur
I îeäen uit staaren Dienst öLuermun vveggslopsn , Nebbsnäe alle stusre Xlssäe-
xen Ln Volker uit stet Unis gsxrseti ^ eerä , en veels 2aaken op äs blusm van stour
katroon gestault stebbenäe , vaar 2^ nemmsr Oräer tos gestuä steett ; 200 - vvoorä
een ieäer gev/uurststouvvä , stsar niets te borgen ob op Lansrmsns bläsm ts !ee-
uen , en een >' egslz ?k Duisgschn vvorä vvsstueenenä gerusäen , ? nlk een siegt:
ker ^ oon , äie Lonäer strovosutis uit stsnr Dienst geloopeu is , niet in Dienst te
neernsn . Per ^ elvs l ^ ä vvorä voornoemäs Msiä r^ nna ft-rnsten stisräoor opgevor-
äerä , Niet stsar putroon äirsct voor staur stoon te stoomen akrsekenen , en Äeäen
en -kuntvvoorä van strurr Eeärag te geeven.

Lmäen , äen 27 . Deoemstsr z Zoo . - lZansrman.
i8 > Es wird ein Bedienter gesucht , der mit ein Paar Pferden umzugehen

vom Bock zu fahren und aufzuwarten versteht , um Ostern oder May nacstsikkmftia
anzutreten . Wer hiezu Lust und gute Zeugnisse hat , kann sich je eher je lieber beym
Intelligenz- Eomtoir melden und die Conditionen vernehmen.

ly . Das gegen den Kindermord und wider die Verheimlichung der Schwan¬
gerschaft und Niederkunft erlassene Publicandum , ist bey geschehener Revision im Amte
Aurich an allen Orten , wie sie in der Intelligenz vom yten Febr . 1795 , No . 6 . paa.

angegeben sind , annoch affigirt befunden.
Aurich im König ! . Amtgerichte , den 8 . Januar 1821.

20 . Das Publicandum wider die Verheimlichung der Schwangerschaft und
Niederkunft , ist nach geschehener Revision noch an allen Orten dieses Amts , wie in
dem Jntelligenzblatt No . 3 . äs Ao . 1795 angezeigt ist, - affrgirt befunden worden , als
welches hierdurch vigors Konigl . allerhöchster Verordnung bekannt gemacht wird.

Berum im König ! . Amtgerichte , den ölen Januar 1821 . Kettlet.
21 . Das Publicandum gegen den Kinder - Mord und wider die Verheimli¬

chung der Schwangerschaft und Niederkunft , ist annoch an der hiesigen Gerichts-Stube und in allen Wirthshäusern dieser Herrlichkeit asftgiret , auch bey sämmtlichen
Predigern und Schullehrern zu Jedermanns Einsicht vorhanden ; welches der aller¬
höchsten Königlichen Verordnung gemäß , dem Publico hiermit bekannt gemacht - wird»

Oldersum in ^ucstcio , den 2ten Januar 1821 . Möller.
22. Das Publicandum wegen Verheimlichung der Schwangerschaft und den

Mord neugeborner unehelicher Kinder ist im Amte Srickhausen noch an allen den Stel¬len , woselbst es anfangs angeschlagen , anzutreffen , auch die weitere Verordnungjvlcherhalb allenthalben an den gewöhnlichen Oertern , wo sie zu eines jeden eigenen
Durchlesung aufgehoben ^ befindlich ; welches auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt
gemacht wird.

Stickhausen im Amtgerichte , den 3. Januar izoi . . 23.



2g . Die Königs . Vau - Bestecke meiner Jnspection pro Knno I8o ; sollen

sowohl an Materialien als Arbeitslohn öffentlich an den Mindestannehmenden verdun¬

gen werden:
den 22 . Januar , als am Donnerstage , Vormittags um 9 Uhr in den Aemttm

Pewsum und Emden combiniret .in der König ! . Rentey zu Emden,

den 27 . Januar , als am Dienstage , Vormittags um 9 llhr in den Aemtern Leer

und Stickhaufen , combinirt in des König !. Post -EommissarrWagener Hause,

und find die Bestecke in denen König !. Renteyen und vor dem Verding in loco einzusehen.

Aurich , den 7 . Januar 1301 . Hermes,
König ! . Preuss . Ostfr . Landbaumeister.

24 . Aurich ; in der Winterschen Buchhandlung ist zu haben : Predigt

zur Frier des hundertjährigen Jubilar , gehalten am rsten Ja¬

nuar 1801 in der Stadtkirche zu Aurich von U . E . Jhmels , Consj-

ßorial - Assessor und zweitem Stadtprediger; gr . s . Preis gebunden

zgGroschen.
Zu demselben Preis ist sie auch zu bekommen in Emden brym Herrn Buchbin¬

derWenrhin , Norden beym Herrn Schöttler , Esens beymHerrnDirksen len. , Witt¬
mund brym Herrn Schöttler , und in Leer bey den Herren Nellner und Sternsdorff.

25 . In diesem Jahre 1801 find wieder ein - und ausländische frische Garten«

und Blumen - Saamen bey dem Kunstgärtner Rieß in Aurich zu haben . Meinen ge-

ehrtesten Gönnern und Freunden , welche von diesen benannten Garten - und Blum-

Saamen zu haben belieben , bitte ich bey Zeiten Bestellung zu machen und portofrrve

Briefe einzusenden, ; verspreche gute Behandelung.

2ü . Bitte an meine Amtsbrübee in hiesiger Provinz.

Ersuche Dieselben um baldigste Beantwortung folgender Fragen:

1 ) Wie stark war die Anzahl der Communicanten m den beyden ersten und
in den beiden letzten Jahren des verflossenen Jahrhunderts?

s ) -Wie viel brachte der Klingelbeutel in den beyden ersten und wie viel in den

beyden letzten Jahren des nun verflossenen Jahrhunderts rin?

z ) Hat sich die Anzahl der Seelen seit dem Jahre 4721 beträchtlich vermehrt
oder vermindert , oder ist sie sich ohngefähr gleich geblieben ? Dieses kann
aus den Verzeichnissen der Gebornen und Gestorbenen und einer Verglei¬
chung des ersten und letzten JahrzelMds dieser Verzeichnisse leicht ausgemit -

'

teil werden.
Sollten sich in den Kirchen - Akten keine Anzeigen aus dem ersten Zahrzehnö des ver¬

flossenen Jahrhunderts in Rücksicht der beyden ersten Fragen finden , so erbitte nur
- och die ältesten Nachrichten hierüber.

Esens , den 2ten Januar isor . L. Roentgen.

27 . Unterzeichnete machen hiedurch bekannt , daß bey ihnen allerley Sorten

gezogene SctMlbfedern in großen und kleinen Quantitäten zu haben sind - welche die
bekannte Hamburger Schreib - Posen an Güte übertreffen , ohngeachtet sie weit wohl¬

fei-



roi

feiler gegeben werden . Sie bitten am geneigten Anspruch, damit diese von der Hoch-
preißl. Krieges - «nd Domainen - Kammer approbirts und für das hiesige Publikum
so nützliche Zabrique und Handel einen guten Fortgang nehmen:

Aurich , den yren Januar rgoi . Ostwald. Burlage.
28. In einem Hause in Emden wird auf Ostern eine gute Köchin und eine

Person so mit Kinder umzugehen weiß , verlangt . Diejenigen , so die erforderlichen
Eigenschaften haben , können sich bey der Frau Affessvrin Rösing in Emden oder der
Frau Secretairin Conring in Aurich melden.

2y . Auf nächstkünftigen Ostern wird ohnweit Jever ein Bäckergeselle ver¬
langt , der Weiß - und Grobbrod backen , ohne Anweisung thun kann , wobey er auch
zu Zeiten , die Handlung mit vorstehen und sonstige Hausarbeit thun muß . Das Nä¬
here ist zu befragen bey dem Herrn Hübling in Jever.

zc>. Bey den Gebrüdern Meyer Samuel uvd Gossel Jacobs zu Norden sind
vortrefliche von verschiedenen Sorten modernen Kutschen. Liebhaber können sich des¬
halb fördersamst bey ihnen einfinden und nach . Gefallen handeln . Die desfalfige
Briefe werden franco erbeten.

gl . Bey den Gebrüdern Joseph 8r Woiss Ballin in Aurich sind die auf das
Jubel - Jahr izoi von dem Hvfmedailleur Daniel Loos und Sohn Ln Berlin geprägte
Medaillen , das Stück zu 1 Rthlr . 20 gGr . zu haben . Da nur wenige mehr davon
zu haben sind , so ersuchen wir um baldigeBestellung franco. Empfehlen dürfen wir
sie nicht , weil fast ein jeder solche zu besitzen wünscht.

32 . Des Gäben Janssen Wittwe , als Buchhalterin des großen Compacts
auf dem Großen - Vehn , lasset hiedurch denen Interessenten bekannt machen , daß von
denen verunglückten und vermißten Schiffen von jede 100 Gulden holländisch 6 Gul¬
den 4 Stüber bezahlet werben müssen , mit welcher Bezahlung sie sich baldigst einfin¬
den werden.

ZZ. Alle diejenige, welche noch Veyträge zu dem Schiffer - Compact des
Großen- Vehns für die Jahre 1799 bis 1820 mit 6 Gulden 2 Stüber holl, und 1800
bis l82i mit 24 Stüber verschulden , werden erinnert , selbige innerhalb 14 Tagen
an den Buchhalter Hinrich Lots zu bezahlen , sonst sie gerichtliche Anklage zu gcwär-'
tigen haben . Die für dieses Jahr aufs neue sinterten wollen , und nach rückständige
Beyträge zu bezahlen haben , werden nicht eher angenommen, bis sie die alte Bei¬
träge bezahlet haben.

Große - Vehn , den 7ten Januar i8or.
34 . Bitte . Die wöchentlichen Ostfr. Anzeigen enthielten im vorigen Jahre

einen Rath , wie man sich vor dem Froste in den Füßen schützrn könne. Der gütige
Einsender wird ersucht, dieses Mittel zum Besten der lieben Jugend jetzt abermahls
uiitzutheilen.

35. Des weyl. Schmiedemeisters Hindrich Heykes Wittwe zu Loppersum ist
gesonnen, ihre schöne Schmiederey mit vollständiges Grräthschast , Nothstall , Woh¬
nung und Kohlgarten , auf den anstehenden Lichtmes oder May zu verheuern . Lusttra¬
gendeSchmiedemeister melden sich je eher je lieber.

( No. 3. O.) 36.



z6 . Meinen Freunden , Gönnern und Bekannten mache ich hiermit bekannt,

baß ich mich auf Zureden der Kunden meines Vaters entschlossen habe , hier zu blei¬

ben , und meine Mahnung in der kleinen Ostcrstraße Nro . gy . zn etabliren.

Emden , den 6 cen Januar t 8ol . Doctor v. Embden jrmlor.

37 . Ein fast ganz neuerchedeckter Wagen , so wie unsere Fuhrleute in hiesi¬

ger Provinz sie gebrauchen , mit gelben Plüsch umgesch
'
lageü , und Spiegelglas ver¬

sehen , im vorigen Sommer erst ganz - neu gefärbt , ist in Leer aus der Hand zu kau¬

fen . Nähere Nachricht giebt Jan van der Heide , auch kann man sich deshalb an den

Vogt Duis in Weener durch postfreye Briefe addressiren.
38 . Heymann Feisten zuWntmund hat ZoStück selbst geschlachtete Schaaf-

und Lämmerfelle sofort zu verkaufen . Kauflustige können sich bey ihm dieftrhalb ein-

finden und nach Gefallen contrahiren:
3 Y . Feist Jacobs zu Wittmund hat 70 Stück selbst geschlachtete Schaaf - und

Lnmmerfelle aus der Hand zu verkaufen ; etwaige Liebhaber können sich nun ohne Zeit¬

verlust bey ibn melden und den Handel schließen.
40 . Es wünschet sich eine mit den besten Zeugnissen versehene Person die

Stelle einer Haushälterin oder Gesellschafterin . Nähere Nachricht davon giebt der

Raths - CanzelliftNormann.
Emden , den 6ren Januar i8oi.

41 . Es sind am izten und 14 . November jüngst auf der Insel Borckum

140 Tonnen und nachher noch 9 Tonnen Theer gestrandet und geborgen worden , wo¬

von etliche Tonnen mit dem Merzeichen T . 8 . und zwar mit rothcr Kreite bezeichnet,

die übrigen aber ganz ohne Nummern und Marken sind.
Die etwaigen Eigenthümer dieser Waare werden hiedurch aufgefodert , ihr

Eigeuthums - Recht an diesen Theertcnncn binnen 4 Wochen , spätestens aber am isten

Februars . / , bey uns anzngeben und gehörig zu bescheinigen , widrigenfalls solche

öffentlich verkauft und über die davon einkommende Gelder nach Rechten disponiret
Werden wird.

Pewsum und Greetsiel , den 30 . Deeember 1800.
D . Kempe . Olffen.

42 . De Mieter I .ulolfs te Leer verlsnZt Op Nsz - os Oostern een Llouksr-
ker- 6e2elle en een Leerborse ; >veer cissrvon Luit Les/t , Luunsn 2ick bz- hem

inelrlen , boe eer bos lisver.
43 . Die Eingesessenen der Commune Terborg , Amtes Leer verlangen auf

Ostern dieses Jahres einen Custos oder Schullehrer ; wer grübet ist , und zu dieser
Stelle Lust hat , melde sich in Person oder durch frankirte Briefe an den dasigen
Schättmeister Gecrd Waten.

44 - Ich Johannes H . Vögelt , Schenkwirth zum Zeichen der kleinen Her¬
berge in der Raademaakersstraße in Emden , habe zu Verkauf , ein Boot , >7 Fuß
lang mit allem benöthigten Zubehör , wobey besonders noch mit zum Verkauf ausprä-
senrire , ein ertra completes auf dem Emsstrom zu gebrauchendes Fischer - Geräth-
sch^ fr , bestehend in Seil , Treyl , Netzen rc . und haben Liebhaber sich je eher je lieber

zu melden ; versichere die beste bürgerliche Behandelung . 4z.



45 . kerenä LLttsrmann en Earl äVilbelm Hartmanä op Leerort 2M vrzr,
cvstÜL §srs8o !vesrä to verlcuopen : sen Nutstbip met LtellinA voor Laa8 eneew
öoot vvor Lien , Aoeä bemigtaiiet2 eils , ^ nker , l 'ouv en In ' t Fsbeel slles !n
^oeZs8tast. ^ iens AsäinZ ?>er i8 , Aesteve rück bzr voor^snoemäe te meläev,
üis naeäexe MeriZc en .^ nv ^s ^eeven Elen.

46 . Es will Johann Hermann Vosberg in derMühlenstraße zu Emden, rstens
sein .Wohnhaus daselbst , in Comp. 21 . Nro. 27. stehend , 2tens das daran stoßende
Gebäude , worin erne -guteKammer zur Wohnung, ein Packraum und eine Geneverbren-
nerey mit oder ohne den zur Grneverfabrique gehörigen Instrumenten jedes apart
oder alles verkaufen . ^

47 . Die verwittwete Frau Censistorial - Rathin Eilshemius Zu Leer ist wil¬
lens in ihrem m der Westerende, belegenen Hause eine Küche und Kammer nebst Brun-
nen Scheune und großen Garten zu verheuren, und geqewMay i8or kann es bezo¬
genwerden. Liebhaber können sich bey ihr melden,und , wegen der Conditionen mit

^
48 . Len 61a8LlyLaker 8 - 8chLAt , äls Diist heekt oknstasicken .1821 te mer¬

ken meläe Lick teü eerstsn bzr sacob äst. Xnesäer , Mr .,.6 !u8LmsskLn vn Varver.
vvoont in äe Uienve 8trast te Lmäen, äs örieven vei-Losk Franco.

49 . Dob , vanchllFsn te Lrnäen in äe 8olrenpoort- 8traat , in äe
sonäs kloecr 2 ) l̂l beste Loorten I 'uin - Laaäen , 00k best rooä en Vlt Klaaver-
Laat tot ee,n civisle ? rvs te icoop ; ver? oekt een ieäer8 6uvst.

Oolc verlanZt äeLelvs Z ^oeäe Ulnryer - CeLesten . äis aanstanäs okyp
kasstchen in bet lVerk kunnen treeäen ; oolc vvoorä äeLeivs ^oeä Würst en Zoeäs
LLbauäslinA versprooKev. M . äe Meven Franco.

Lmöen , äen 30 . vecember 1800.
zo . Der Mahler und Glaser Philipps Jacobs in Norden verlangetaufkünf-

tigenOstern einen guten Gesellen in Arbeit zu haben ; wem solches gefällig ist , der
wolle sich >e eher je lieberbey ihm melden. Er verspricht gute Arbeit und guten Lohn.

51 . Dre von mir zur Feuer .des Jubiläi veranstaltete Illumination hat den
unaetheilten Beyfall der sehr Zahlreichen Gesellschaft erhalten, welches ich , bey dem
daraus verwandten Fleiße , nicht nur mit de » gerührresten Herzen dankbar -erkenne,
soude -n eine Aufmunterung darin finde , nach dem Wunsche vieler , die Illumination
sowohl im Ganzen , als alle 36 .Vorstellungen besonders , m 37 Platten m Kupfer,
nebst einer ausführlichen Beschreibung der ganzen Feyerlickkett , m Quart - Format
in der Art herauszugeben , daß die Kupfer entweder der Beschreibung deygebunden,
oder in Nähme gefaßt werden können , wenn sich eure hinlängliche Anzahl Subskriben¬
ten zur Entschädigung für Mühe und Kosten findet . Ich werde ,re aiodenn m 3 Hef¬
ten jedes zu 12 Stück , succeffive liefern ; vorher erhalten die Subscriventen die Be¬
schreibung nebst Prospekt der ganzen Illumination gegen Bezahlung von 12 gGr. ;
bcy stder Lieferung von 12 Blättern wird i Rthlr. nachbezahlet.'

Um den Auswärtigen , welche die Illumination auf meinem Saale nicht ge¬
sehen , eme ganz kurze Übersicht zu geben , bemerke : daß s?r Saal 3 Mtheilungen

eut-
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enthielt , in dessen erstern die merkwürdigsten Gegenstände unter brr Regierung des

Fürsten Christian Eberhards , Georg Mbrechts und Carl Edzards vorgestcllet waren;

als Wasserfluten , Streitigkeiten zwischen Fürst und Stände , gehorsame und recht¬

mäßige Stände , Appel - Krieg , Dänen in Ostfriesland , Anarchie , Ostfriesland - auf

dem Congreß zu Soissons , General - Amnestie und Erlöschung des fürstlichen Regier-

hauses :c. Die zweyze Abtheilung zeigte den Abzng der fremden Truppen bcym Re¬

gierungs - Antritt Königs Friedrichs des Aweyten , die Convention , Collegium wie¬

der nach Aurich , Einführung des LoZieis ki -isäsricisizr , der König in Osifriesland,

Ostindische Compagnie , Emder Frryhaftn , erste Französische Invasion , Con-

flans , dessen Abzug , Hubertsburger Friede , Tod dieses ewig denkwürdigen Monar¬

chen . Dir dritte Abtheilung stellte unter der Regierung Friedrich Wilhelms des

Aweyten und unsers jetzt regierenden Königs Majestät die Einführung des neuen Ge¬

setzbuches , erneuerte Grundfeste unserer Constitution , Französischer Krieg , Emquar-

tkrung der Emigranten rc. , Kannonade bey Leeroth , Friede zu Basel , Abzug der Al-

Uirten , Polder - Eindeichung , Toleranz und Aufklärung verscheuchen alle Heucheley,

Realisirung der Treckfahrt , glückliche Aussichten am Schlüsse des Achtzehnten fürs

Neunzehnte Jahrhundert.
Ich ersuche die Herren BuchbinderWenthin in Emden , den Mahler Eggerkes in

Greetsyhl , Buchdrucker Schulte in Norden , Organist Büning in Hage , Esens Rec¬

tor Gsrdeö , Wittmund Rector v. Northeim , Gödens Prediger Gittermann und Leer

Buchhändler Macken , Subscription für ihre Gegenden anzunchmen , und mir dem¬

nächst die Ramm der Subscribenten gefälligst bekannt zu mache » ; wogegen ich mich

für die freundschaftliche Bemühung demnächst reell dankbar bezeigen werde.

Aurich , den 8 . Januar 1801 . C . B . Meyer.

52 . In dem Hause des Herrn Dvmainen - Raths Beseke zu Emde » wird ge¬

gen bevorstehenden Ostern nicht nur eine gute Köchin , sondern auch ein « gute Werk¬

magd verlangt . Wer Lust hat , auf die eine oder die andere Art daftlbst in Dienste zu

treten , kann
"
si

'
ch deshalb melden.

5z . Eine Person 26 Jahre alt , der deutschen , französischen und holländi¬

schen Sprache mächtig , in der Rechenkunst und Negotio erfahren , sieht sich gerne

entweder als Buchhalter oder Correspondent auf ein Comtoir placirt . Wer von seinen

Diensten Gebrauch machen kann , beliebe sich zu , addressiren an den Mäckler Jh . A.

Rechter zu Leer.
54 . Bey Lammert Jacobs zu Kritzum ist ein Schaafsbock , welcher ihm zu¬

gelaufen ; wem selbigen gehöret , muß ihn binnen 14 Tagen mit Erlegung der Kosten

abholen.
55 . Das von dem Herrn W . ^Appelkamp bewohnt werdende Haus , mit ei-

« em sehr großen und sehr fruchtbaren
"
Garten , zu Weener im Kirchhofer Rott , ist

auf May i8oi zu verhemen ; Hrurrlustige können sich zp dem Ende melden bey

Jemgum L8or . I . G . Rösing.

56 . Am Donnerstage den 22 -. Januar will Schelte Jans feiner Frauen nach¬

gelassene Kleidungsstücke , Gold und Silber , mit noch , einigem Hausgeräth , de»

Meistbietenden m Jemgum öffentlich verkaufen lassen . Am



Am Donnerstage den aasten Januar will weyl . Jürgen Battermans Witl^

we 4 Wagen , i Wüppe , ic> Stück Schiebkarn , Pferde , worunter ein fthr gnv
Karnpferd , § Stellen Bettewund was übrigens an Aiegeley - Geräthr , so auf einem-

Stein - und Pfannwerk gebraucht worden , zum Vorschein konnnen wird , vstentlich-

zu Eoldeborgster - Syhl den Meistbietenden verkaufen lasten.
Z7 « Die Armen - Vorsteher zu Marienchor sind Vorhabens , ihre unter Ma --

rienchor belegene Armen - Länder , bestehende aus 29K Grasen Stückiänder , am Frey¬

tage , den M . Januar a . c . des Vormittags um 10 Uhr aus der Hand zu verheuern^
Liebhabern wollen sich am bemeldten Tage und Stunde in dem Armen - Hause zu Ma¬

rienchor lasten einfinden und heuren.
ZZ . Onno LiskkoL , vvvonenste in äs Noolsnstraats tot Lmäen , Iieeftz

nieuV an ^ evanAen äs Druleksrz ?- in Loorten van Llüren in Llattun en Irinnen en

sollen - 6oest ; verlpreekt Zosä Ukerlr vosr een b^ Ililee ? r^ s en verLoelet een-

Lester (stankt en Leevnunenstaüe.
Ve rI 0 b u n g s - 2l n zeig e n.

1 . On ^e VerloovinA inet Losstemming van wssterLZistchhe Ouäeren rnsa-

Ken aan on ^s Moestverwanstten en Vriensten ianZs äeer :en Ae^vonnen ^ se-Z
LeLenst . Uonster - ststee , äen io . December i 8 c70 .

Zsrnarstus Istoaman , ? restik . te Wiebelsum . L^ beräina Vietor.

2 . 0n36 aanüaanste van vvester ^^ stsciie Oastsrs Aveu ^eleearste Lcsttver-

dintenis rnaaken vv/ stoov äeeMN beieenst ..
Linsten sn lZramstcke , äen r . stanuar i 80 I.

Ist . äe Lock zunior . . Amalie ^ ildeirnine (stilsteli-ansen.

3. Ihren geehrtesten Verwandten , Freunden und Bekannten machen ihre

nächstens zu vollziehende Eheverbindung hierdurch ergebenst kund

Ritzebüttei und Emden , den 6,Januar i8or . die Verlobten
L . C . D . Hieke und S . E . Hülleshrnm

Lieutenant im Füsilier - Bataillon von Sobbe.

Geburts - Anzeigem
1. Heute Morgen um halb 4 Uhr wurde meine - liebe Frau von einem gs-

ßrnden Sohne glücklich entbunden.
Coldemuntjen , den 24 . December 1300 . Abel U . Groenevsld.

2- In sten iVstorAenltonst van äen 2Ültsn van ^ intermaanst vviersten

Leer verbisst stoor ste vooripoestlM (stebosrt6 van on^en Leasten Lson.

OpimiLsn , äen lsten van Doawmaanä I8oi-
L . van Lensten , prestik . L . L . van Lensten , xsbLorne Kevtsnx.

3 . Am Montags , den 29sten dieses , Abends 4 Uhr wurde meine Frau

glücklich von einem Sohne entbunden, welches hiedurch ergebenst bekannt mache..

Terborg , den 30 . December 1802 . Geerd Aper.

4. Am zten Januar des Morgens um 11 Uhr wurde meine - Frau von ernSM

Mdchen glücklich entbunden.
Arle, den ütrn Januar 1821 ?- Hr Josstem . K-



z . Heute wurde meine Frau hon einem gefunden Knaben glücklich entbun¬
den . Leer , den 7tenJanuar iZor . Detmers.

6. Am 2ystsn vorigen Monats wurde meine Frau von einem wohlgebiidetey
Mädchen glücklich entbunden.

Lintler - Marsch , den Ltrn Januar iZoi . F . Evers.
Todesfälle.

1 . Je unerwarteter ein ganz ^ unvorhergefchehener .Blutsturz am 28 - dieses
Monats das mir so theucr .Lcbewn >eines .gii ! cn Ehemanns , -Kooke Chryselius Müller,
Lehnsbcsiyers Ion Gros - Fischhausen, . im 48sten Jahre seines Alters und im rosten
Jahre unsers vergnügwnen Ehestandes , nach einer an meiner Seite noch kurz vorher
ruil besonderer Munterkeck eingenommener Mckragsmahlzeitfn wenig Minuten endigte,
desto größer ist mein Schmerz den dem unersetzlichen Verluste , den ich mit meinen

4 Kindern darunter erleide . Daß Gönner , Verwandten und Freunden , gegen welche

ich durch diese Anzeige das mich betroffenen allerchitleSe Schicksals meine Schuldig¬
keit erfüllt haben will , mir ig meiner traurigen Lage ihre gütige Theilnahme nicht

versagen werden ; davon bin ich auch ohne . besondere Beyleidsbezeugüngen vollkommen

versichert.
Groß -Ilschhausen, am 29 . Deren ',ber igoo.

Magr . Altzh . Müllern , geb . .Hetken.
2 . Weräe ik par- voor esni »S OnAen Leer beäcoet 'ä äoorJe Lzräin ^ van

lrek 20 sehisl ^ h ^ fiberben vsn mvnsn cvaarälZen llroeäer , ? ieter ? . lsbben , OuO-

nran te Lehoonoort ; een noZ Lchaaräer 8ls ^ trok px äen 29lren Oecember van

lret 20 ten einäs Februare än -m , vermits bet äen vrz 'ma ^ ciAen ( loä van Oee-

ven en Oooä bekaa ^ äe , m^ ns teäer bewlnäe Ouisvrouvv , Oee ^ kecheiichs . in äen
Ouäeräom vM 43 haaren en z Nasnäen , naa eene lan ^ ävuriAe ^ ubkelin ^ , v ^n

rnvns X^ äs äoor äen Oooä cvsAteruhken . 18 .sauren leet 'äe ilcrnet haar in äen

a he r^ e n 0e^ I b it enchlrh '
, en cva5 voor mzmeck ( inäercn , vvaarvAN NVA vier in

Teeren 2IN , eene 20er 2or ^ äraAenäe Noeäer . Oe Aezronäe Hoope e^ ter , äze
ih heb , äat äs Overleeäene thans d>- Haren selus is , äien ^ op -^ aräen äoor het

ruli ^ muhenä ( leloofomhelLäe , leenlZt w/ne re ^ xmatibe Oroestneiä en äoeä mzr
neärlfl äen Deere 2>vz -Zen.

Lmäen , äen 4. Jsnugr I8or . Jan ^ bben IloZman.
In 3 - Das am zostcn dieses Abends 4 Uhr erfolgte Abstrichen unserer Mutter,

der verwittweten Tietje Hitjer , geh . Pannenborg , «n den Folgen einer Biustkrank-
heit , in einem Alter von 61 Jahren , wird unfern respectivrn Gönnern , Freunden
und Verwandten , unter Vervittung aller Beyleids - Bezeugung , hierdurch ergebenst
bekannt gemacht.

Weener , den 1 . Jgmiar 1801 . Die Kinher der Verstorbenen.
4 . hiceaeu Sus voor mzr een bitter OaZ ; m ^ ne äierbaars . Oehr ^ enoot,

-Zntse O « -m5 . met velk ik noA maar Ituirn 17 Jaaren in een allerAenoe ^ lzSs
chchtverbinteni « ^ eleeck hebbe , vierä äe8 ^ vonäs om 8 Dur in äen Ouäer-
äom van ZZ Äraren en eeniZe Naanäen ox

' t aller on verwaist 2eer Lblel ^ h äoor
äen



Zen Dood ontrnkt . badde >vel eem '
Aen 1 >' d bervvsards aan senile ^ vvakbe-

den Ae - ukkelt , maar nn op
'
c tsAsnwoordi ^ e Liclr vrv op ^ eruimt bevmdende.

Laten vv/ raet no ^ tvvee anders ^ oede Vrienden , dis b)r ons xxmaren , onderling
in Diet 'de en Vriendtcbaji te - asmen , en Lemder Der san te denken , noF ist « ver-
nroedende , vlerd L^ binnen weinig Oo ^ enblikken ssn D>' k , en L)' was niet
ineer . 0 vreesl ^ ke - Veranderinx ; voor ans ! 0 ImrtArieventie 81 « ;̂ ! voor mv en
w) ne ZXinderen , die baar voor altoos nu mosten willen . en haar Verlies 'wek
bittere Traanen belebre )' en.

MIe , die de Overleedene gebend bebben , Lullen met wv erkennen , dat
ik aan baar verliere eens bewinde en bevalliZe Lebtvriendin , en

'
rn^ ne hinderen

eene liefbebbende en - orx ;drs § ende lVIoeder , dis bet WIx ^ n van ons allen teder
bebartiZds . Dan boe treibend en bart ^ rievend Lulks ouk wa ^ e Lvn , 200 vven-
Lbe ik eZter Eode Le LW^ en en niet te treuren , als - ulken , d

'
ie ^ een Üoops

bebben ; nu aber bl/tt nog onder al mvn Dkuk die Kille Verwaoktin ^ , dat - v is
been ASAanzen in Vreds en Fsniet de - ali ^ s Xull bier boven met alle de 6ebel-
li ^ de.

^k maslre dit voor mv - oo bmertel ^ k TreurZsval door dee - en ^ ewoonen
^UeZ aan alle m^ ne Vrienden en lVk ^uden bekent , wv ver - eekert boudende,
dat 2^ aan m ^ ne reZtwati ^ e Droelbeid een beboorH ' k

'
-Vwdec -I Lullen neernen;

Ver- oekende eZter w ^ met Lrievsn van XouwbeklaZ te verscboonen.
6reet2/i , den i . Januar r8ol.
. . Leerend IZnslsn , pelde - kluldbr.

7 5 . Der gestrige ^Tag war mir der unglücklichste meines Leben ? , wem mir
ewig unve geßlichsr Ehemann , der würdige Prediger , Herr HenricuS Kiugkisi , mit
dem ich zLJahre in der vergnügtesten Ehe lebte , ward mir meinen 7 Kindern , seinen
Verwandten und seiner geliebten Gemeine , des Morgens um z Uhr nach einer lang¬
wierigen Brusikrankheit , in einem Alter von beynahe 6z Jahren , und wovon er
40 Jahre in treufleißiger Führung seines Predigtamtes erlebte, , durch dm Tod enteis¬
en - und in seines ' Herrn Freude übergrbracht.

Am Sarge des Verewigten stehend , beweinen wir in ihm den besten Gat¬
ten , dett zartesten Vater , den treuen Freunb und Lehrer und den biedern Bürger
des Staats . Alle , so den Verstorbenen in seinen rechtschaffenen Character gekannt
haben , werden ihm wohl eine stille Lhräne des Andenkens weihen und mir eine des
Mitleides schenken . Unfern Verwandten und Freunden dienet dieses statt der gewöhn¬
lichen Lrauerbricfe , unter Berbittung aller Bcyleidsbezeuguugen zur Nachricht.

Georgiiwold , den 2 . Januar 1301.
Gnetje Klugkist , ged . Panncnborg.

Lotterie - Sachen.
r . In der ersten Classe i4ter Königs . Berliner Elasten - Lotterie sind in un¬

sere Haupt - Collrcte folgende Gewinne gefallen , als No . 61482 mit zvQMrhlr . No
r/LZZ mit - 00 . Rthlr . No . iviör und 6147z , jede - mit rS Kthlr . No . 486z . 17213,



108

25528 und ZI , jede mit io Rthlr. No. 4801 , 10134 , 8r , 17272 , zzzyz, 45021,
32 , yo , 54702 , 76 , 98 , 61429 , 13 , 25 , 47 , LI - 54 , 87 und 93 , jede mit

7 Rthlr. Die Gewinne werden sogleich , wo der Einsatz geschehen , bezahlt. Kauf¬

loose im Ganzen und ^ sind bey uns zu haben. Die liegengebliebenen Loose müssen

zur 2ten Classe , bey Verlust ihres fernem Anrechts, vor den 2ten Februar e . veno-

vjret werden , weil alsdann die Ziehung festgesetzt worden.
Aurich , den 6ten Januar 1801. Joseph -Le Wolff Ballin,

König ! . Preuss. Zahlen - und Classen - Lotterie - Einnehmer

2. Bey Ziehung der ersten Claffr Berliner -Massen - Lotterie sind in unserm

Haupt-Comtoire folgende Nummern mit Gewinnen hcrauögekommen , alsNo . Liiy6

mit Zoo Nthlr. No . 32766 mit 100 Rthlr. No . 57046 mit 52 Rthlr . No. 21172
und 79 , jede mit 10 Rthlr. No - 21171 , 32732 , 62 , 92 , 57211 , 51 , 71 und

yi , jede mit / Rthlr. Die Gewinne werden gleich bey demjenigen , wo der Einsatz

geschehen ist , ausbezahlt. Die liegengebliebenen Loose Müssen , bey Verlust ihres

Fernern Anrechts , vor den 2ten Februark . 3 . renovirt werden , weil die Ziehung der

2tm Gasse alsdann festgesetzt ist. Kaufiooft sind bey unserm Cornstjx zu haben,
den 6ten Januar 1821.

Feiblmann L Siemon Seckels,
König !. Preuss. Lotterie - Einnehmer.

Av ertissem enr.
^ memaßheit einer erlassenen allerhöchsten Cabinets - Resolution, wird

tÄmnt aemacht , daß auch die Ausfuhr von allem Mehl , Grütze und Gmu-
hredurch S

^
acy

ist , und wird auf die , gegen das Verbot, wi¬

derVerhoffen, vorkommende Contrapentionen, die Straft der̂ onfiscatton von der¬

gleichenlMmlich zu Lzporkirenden Lebensmitteln, wovon der Denunciantd -e Halste
s°" ' , -ir -cht . »°s z°f°lg- dem

!p «nen?ber 3 pt^ die Zeit, binnen welcher die Erlaubmß zur Ausfuhr von Gerste
^ ^ -fer unteren vorgeschriebenen Bedingungen bey der Krieges - und Domai-

» I- d°m ° -rfl°L°»°n J °hr° ist,
»nd

'
dall nüthin keine weitere Gesuchs dieserhalb angenommenwerden können.
Kgnawm Aurich , den Ma Januar 1801.

Königs, Preuss. Ostst. Krieges - und Domamcn -Karruner.
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